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1. Tag : Vormittag 
 
In Europa hat sich ein großes Chaos eingeschlichen wie chronische Krankheiten zu 
Therapieren sind. Die einen sagen so, die andern sagen ständig Hochpotenzen geben, die 
anderen sagen es sei nur wichtig den psychischen Zustand zu bessern. 
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Zitat von Dr. Künzli Liga Kongress St. Franzisko. 
 
Wie viel Konfusion auf dem Liga Kongress war.  
Was da alles im Namen der Homöopathie erzählt wurde.  
Es gibt aber eigentlich nur Kents Methode. Mann muss diese Prinzipien ganz genau lesen.  
Hahnemann ist perfekt logisch gewesen. ES ist kein Platz für Interpretation und eigene 
Meinungen.  
Kent hat das ganz genau ausgeführt.  
Wenn einer denkt er könne nach Belieben dies oder jenes verwerfen nur aus Sympathie oder 
Antipathie, der hat das wesentliche der Homöopathie noch nicht verstanden.  
Wer Kent meistert kann anderes Probieren. Wer ihn aber gemeistert hat, der wird gar nichts 
anderes mehr tun wollen.  
Die die anders Therapieren, haben ihn wohl nicht wirklich verstanden. Sie kritisieren Kent, 
ohne ihn wirklich zu kennen.  
 

Wissen Sie, einer könnte eine Schule der Homöopathie eröffnen nur mit 
folgenden Werken.  
 
Organon 
Die Theorie der Homöopathie 
Materia Medica von Kent und  
Die chronischen Krankheiten von Hahnemann.  
 
Diese Bücher allein sind das Herz der Homöopathie. 
 
Spinedi: Wissen, sie, neulich kam eine alte Kollegin die viele ausgebildet hatte, aber die 
meitsen waren zu Komplexmittel und ähnlichem übergegangen, weil sie keine klare Linie 
hatte.  
 

Wir wollen einige Langzeitfälle von Künzli analysieren.  
Ich bringe keine lange Anamese. Sondern wir konzentrieren und auf den Verlauf.  
Auch bei Künzli hatten wir keine Langzeitverläuft direkt gesehen, sondern immer nur die 
großen Anamnesen gemacht.  
Jetzt machen wird das mal. Das wird für uns alle sehr instruktiv sein.  
 

Fälle von Dr. Künzli: 
 

Patientin R.K. geb. Am 15.09.1961, 16 Jahre alt. 
 
Kopfweh von Mittagsschlaf 
Kleidung am Hals unerträglich 
Fettabneigung 
Süssverlangen 
Häufige Menstruation 
Bücke in der Dorsalregion 
Reichlicher Achselschweiß 
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Reichlicher Händeschweiß, rote und kalte HÄnde 
Reichlicher Fußschweiß 
Dornwarzen an der linken Fußsohle 
Langer Schlaf verschlimmert 
 
 
Das sind alles ganz einfache Symptome. Aber alles Symptome der latenten oder ausbrechen 
Posra 
 
Der Fall stammt von 1977. Da hatte Künzli 26 Jahre Praxiserfahrung. Hatte also mehr 
Erfahrung als die meisten von uns. 
 

Die Rubriken 
 
HEAD PAIN; GENERAL; sleep; agg.; after; siesta, a (K148, G123) 
EXTERNAL THROAT; CLOTHING agg. (K471, G401) (THROAT; Choking; clothing agg.) 
GENERALITIES; FOOD and drinks; fats and rich food; aversion (K480, SII-241, G411) 
GENERALITIES; FOOD and drinks; sweets; desires (K486, SII-274, G415) (candy) 
(chocolate) (pastry) 
FEMALE; MENSES; frequent, too early, too soon (K726, SIII-540, G618, G619) 
(Metrorrhagia) 
BACK; CURVATURE of spine; Dorsal (K887, G747) 
CHEST; PERSPIRATION; axilla; profuse (K878, G741) 
CHEST; PERSPIRATION; axilla (K878, G741) (Moisture from humor in axilla) 
EXTREMITIES; PERSPIRATION; Hand; palm (K1182, G978) 
EXTREMITIES; DISCOLORATION; redness; hand (K980, G820) 
EXTREMITIES; COLDNESS; Hands (K958, G804) 
EXTREMITIES; PERSPIRATION; Foot; profuse (K1184, G979) 
EXTREMITIES; WARTS; Foot; sole of (G1010) 
GENERALITIES; SLEEP; agg.; after; long (K1402, SII-599, G1156) 
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Ich habe noch zwei Symptome angefügt. Furcht vor Räubern und das hochräuspern von 
käsigen Klumpen. 
 
Es braucht immer eine lange Anamnese wenn man auf ein gutes Mittel kommen will. 
 
Also verschreibt Künzli. 
 
Am 2.11.1977 verschreibt Künzli aufgrund eines langen Briefes 
 
Sulph. XM 
 
22.11.1977 
Angst vor Räubern 
Übler Mundgeruch und räuspert käsige Klümpchen seit eines Pfeiferschen Drüsenfiebers vor 
2 Jahre.  
 
Ich habe Künzlis Fall nun abgeschrieben, was schwierig war, weil er so klein geschrieben hat, 
war das viel Arbeit. Aber wir sehen wie ein Meister die Sachen löst.   
 
17.04.1978 
Sehnenscheidenentzündung am rechten Handgelenk, danach nun Gips, links auch Beginn 
Dies fing an nach Ausstoßen einer Türe und dagegen knallen 
Axilla, Hand und Nasenschweiß. 
Tote Finger oft.  
 
Rhus-t.XM (nicht bebraucht, da sie in die Klinik gegangen ist).  
 
21.04.1978 
Der Arzt in der Klinik drückte stark daran herum. Nun hat sie absolut keinen Schmerz.  
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Kein Rhus-t. nehmen 
 
27.04.1978 
Wieder Schmerz, nun 
 
Beginnt mit Rhus-t. XM 
Räuspert käsige Klümpchen hoch. 
 
09.05.1978 
Sehnenentzündung noch etwas merken. 
 
12 Placebos 
 08.06. 1978 
Schwitzerei axillär an Füßen, Händen, Gesicht, übler Mundgeruch seltener 
Nervös 
Handgelenk nur bei Druck schmerzhaft.  
 
12 Placebos. 
 
14.06.1978 
 
Etwas erkältet, die Hand schmerzt wieder etwas 
Übler Mundgeruch einmal im Monat 
Räuspern der käsigen Klümpchen. 
 
 
22.06.1978 
ab und zu noch Schmerzen in der Sehne des Handgelenkes.  
 
W 
 
6.12.1978 
Keine Besserung der Mandelpröpfe. 
 
07.12.1978 macht eine längere Ananmense 
 
Verschreibun am 7.1.1978 
 
Tuberklinum XM (Schweiß an der Nasenspitze, Tb in der Familie) 
 
23.12.1978 
Jetzt macht Tub. Seine Pflicht. 
 
Fieber, kann kaum Schlucken vor Schmerz, so stark hat sie Halsweh. Ein kalter Wind weht.  
 
Frage: Welches Tub. Hat Künzli verschrieben. 
Spinedi: Künzli hat in den meisten Fällen Tuberkulinum bovinum verschrieben. 
 
THROAT; PAIN; General; swallowing; on (K459, G390) 
THROAT; PAIN; General; air, cold; agg. (K458, G389) 
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GENERALITIES; COLD; becoming; agg. (K1349, SII-81, SII-82, G1113) (Uncovering; 
agg.) 
THROAT; PAIN; General; cold; agg.; becoming, on (K458, G389) 
 

 
Hep. M 
 
27.12.1978 
Schon gestern afebril und schmerzfrei.  
 
Hep. 200 wirkt oft nicht. Es hat keinen Sinn Hep. 200 geben, gleich Hep.M geben. Immer 
mindesten 4 Tage warten, dann wird es gut.  
 
Z.: Es könnte auch ein Spontanverlauf sein.  
Sp: Könnte schon. Aber ich bin zufrieden mit 4 Tagen.  
 
03.01.1979 
Mit diesem Mitte schlafe ich 10-12 Stunden pro Nacht.  
 
23.01.1978 
Tendovaginitis wieder vom vielen Stricken.  
 
Sp.: Das Trauma ist nur der Auslöser von etwas latentem. Der Psora. Man verschreibt lauter 
Akutmittel und der Patient verzweifelt.  
 
Sep. XM 
 
Man muss immer die Theorie vor Augen haben und sich überlegen warum man etwas tut.  
 
10.02.1979 
Hals besser seit zwie Monaten keine Tonsillenpröpfe mehr.  
Mundgeruch besser 
Aber erneut Sehnenentzündung an beiden Gelenken 
Lässt vorübergehend Bandage machen. 
 
19.02.1979 
Sehnenentzündung allgemein besser.  
 
26.02.1979 
Ab gestern tun die Sehnen wieder weh. Gibt Melkfett drauf.  
 
Was würdet ihr jetzt machen? 
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Es ist noch keine Klarheit da. Deswegen noch abwarten. 
 
05.03.1979 
Lezte Woche erkältet Halsweh, Ohrenweh 
Wieder Tonsillenpröpfe 
Wieder übler Mundgeruch 
Sehnenscheidenentzündung nun viel besser.  
 
Man kann hier sehen das eine akute Krankheit eine chronische zum Verschwinden bringt.  
 
Künzli gibt wieder nichts, weil er noch nicht weiß was kommt.  
 
18.03.1979 
Salivation morgens offensive seither 
Sehnenscheidenentzündung meldet sich wieder.  
 
Hep. M (2x) 
 
31.03.1979 
Sehnenscheidenentzündung ist ganz weg.  
 
Es ist die Praxis die zählt. Vielleicht hätte man mit Sep. vielleicht auch keinen zu großen 
Fehler gemacht. Vielleicht wollte Künzli sehen ob Hep auch für die 
Sehnenscheidenentzündung wirkt.  
Hahenmann schreibt, wenn eine Kur nicht so richtig geht, dann gebe man Hep. Das schreibt 
er so nebenbei, dass man es fast übersieht.  
 
03.04.1979 
Wider käsige Klümpchen und übler Mundgeruch 
Schuppen  
Tränen mit Kälte.  
 
THROAT; HAWKS up cheesy lumps (K453, G385) (EXPECTORATION; Hawked up; 
mucus) 
EYE; LACHRYMATION; air; cold, in (K245, G206) (wind, in) (Pain; burning; cold; wind) 
HEAD; DANDRUFF (K114, G95) 
 
20.04. 1979 
Ab und zu noch Tonsillarpröpfe 
Wrist 1a.  
 
Hep. XM 
 
17.05.1979 
Noch übler Mundgeruch morgens 
Tonsillarpröpfe besser.  
Akne oben am Thorax 
Schuppen 
Rotwerden 
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15.06.1979 
Wieder Tronsillarpröpfe. 
 
12 Plac.  
 
25.06.1979 
Starke Schmerzen beim Durchbruch des Weisheitszahnes 
Augen besser ohne Brillen.  
 
TEETH; WISDOM teeth, ailments from eruption of (K447, G380): calc., cham.Schm, 
chap.Crk, cheir.Knt, fl-ac., mag-c., ozoneScha, sil. 
 
Das ist eine sehr gute Rubrik. Ich gebe oft Cham., calc, fag-c und sil. Können durch diese 
Rubrik entdeckt werden.  
 
Mag-c. XM 
 
Er hat viele Dinge probiert. Wenn er auf einen Standard zurückkam, dann weil er im Leben 
viele Dinge probiert hat.  
 
19.07.1979 
Vom Töffahren wieder mehr Tonsillarpröpfe. 
12 plac. 
 
Er will das die Sache klar wird. Das ist die Kunst.  
 
06.09.1979 
Alles in Ordnung, auch der Mundgeruch ist in Ordnung 
Seltener Tonsillarpröpfe.  
 
12 Plac. 
 
Z.: Warum hat er Mag-c. verschrieben? 
Sp: Er wollte es wohl testen. Er hat geprüft, getest, die Anamnese studiert und vielleicht noch 
mehr von Mag-c. gefunden.  
 
 
24.09.1979 
 
Wieder übler Mundgeruch und vermehrt Speichelfluss morgens.  
 
Mag-c.XM 
 
Er wollte sehen wie es wirkt. Es hatte ja gut getan.  
 
04.10.1979 
Die Mens ist 1,5 Wochen zu früh gekommen.  
 
Das ist schlecht. Herr Ams ist Spezialist. Der sagt das sofort.  
Jetzt kommen die Engel die helfen und tragen eine Angina zur Erde. Manchmal müssen wir 
halt aufgerüttelt werden.  
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12.10.1979 
Angina 
 
Hep.XM 
 
13.11.1979 
Mehr Mundgeruch und mehr Speichel.  
 
12. plac und Hep. 30 als Reserve für Rückfall 
 
20.12.1979 
Noch übler Mundgeruch morgens 
Nie mehr Pröpfe.  
 
12 Plac. 
 
16.01.1980 
Unter dem Herzen an den Rippen tut es weh, schon vor Weihnachten 8 Tage.  
 
Soll Hep. 30 nehmen 
 
Er will sehen ob Hep. Alles packt. Und nicht organothrope Gedanken machen. 
 
Z. Warum Hep. 30 
Sp: Er ist nach unten gegangen. Er hat gesucht, ein experimentieren.  
 
25.02.1980 
Fürs Examen. 
 
Gels. 200 
Das steht sehr oft in seinen Krankengeschichten. Gels. Fürs Examen. Wenn der Stundent 
nichts studiert hat, dann hilft Gels. Nichts.  
 
22.03.1980 
Morgens übler Mundgeruch und noch Pröpfe.  
 
12 Plac. Und Hep. 200 in Reserve. 
 
26.03.1980 
„Cold“ beginn: N Richtung G (Nase nach unten) 
 
NOSE; CORYZA; extending to; chest (K329, G277): all-c., am-br.Bng, AM-C.Schm, ant-
c.KCR, ant-i.Brk, aral.Brk, ars.Ptk, bry.Ptk, carb-v., euphr., iod.Ptk, ip., just.Bng, kali-br.Ptk, 
kali-c.Knt, kali-i.Brk, lappaBog, lyc.Latc, mang.Brk, Merc.Schm, morg-g.Pat, najaBrk, nux-
v., phos.Schm, sang.Knt, squil.Gvc, stict.Ptk, sulph.Ptk, syc-co.Pat, tub.Ptk 
 
Steht zwar kein Hep. Drin. Aber Hep. Hat den übelsten Mundgeruch der Materia Medica.  
Nicht Merc. Das sollte man selten anwenden. ES macht Unterdrückungen der Anginen. 
 
Soll. Hep. 200 einnehmen.  
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09.05.1980 
12 Plac. Und Hep. 200 in Reserve.  
 
25.07.1980 
12 Plac.  
 
29.07.1980 
Drei Tage Brustwarze weh rechts und links und leicht Sekret. 
„Vitamerfen“ erlaubt 
 
Oje denken wir da. Das sollte man nicht tun.  
Nie was drauftun, lieber plac. Manchmal wollen die Leute aber etwas. ER fragt sich was 
kommt jetzt wohl 
 
12. plac. 
 
02.09.1980 
Halsweh links und kalter Wind.  
 
Scheinbar eine Bestätigung. Ihr seit erstaunt, aber er hat noch nicht Klarheit 
 
12 plac. 
 
Er will schauen was kommt.  
 
01.10.1980 
Bei Menses Krämpfe in letzter Zeit.  
 
Hep. Repeated 
 
14.10.1980 
12 Plac.  
 
08.11.1980 
 
Reserve für colds 12 plac.  
 
Wir machen jetzt 20 Minuten Pause bis 10 vor 11. Dann fahren wir fort.  
 
Wir wollen weitergehen: 
 
24.11.1980 
Sei ca einem Monat Schmerz an den Rippen links 
Atmung und Mens haben keinen Einfluss. Seit gestern ist das linke Auge im inneren Winkel 
rot 
Gefühl wie ein Schlag, bei Berührung verschlimmert, spontan entstanden. 
G.: Kein Tonsillarpröpfe mehr, Bei Kälte Halsweh.  
Die Menses war wieder schmerzfreier (Hepar). 
 
20.12.1980 
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Hep. M in Riserve (11.02.1981 genommen) 
 
24.12.1980 
Rö. o.B. 
 
12 plac. 
Er will einfach Klarheit.  
 
09.02.1981 
Mammae größer geworden.  
 
12 plac. 
 
28.03.1981 
12 plac. 
Hep. M (2x) genommen am 07.05.1981 
 
08.05.1981 
Menses zu häufig und zu schmerzhaft.  
Hep. M (2x) 
 
23.05.1981 
12 plac. 
 
20.06.1981 
Ganzen Tag Manchinengeschrieben und jetzt Handgelenksschmerz stark, wie 1981. 
 
Rhus-t. XM , 12 plac.  
 
18.07.1981 
 
Hep.XM in Reserve. 
 
Das ist eine gute Praxis, die Mittel in Reserve zu geben.  
 
12.08.1981 
Beim Mundöffnen Schmerz des rechten Kiefergelenkes. 
 
Kent sagt nie gutes Mittel wechseln auch wenn andere Symptome.  
 
FACE; PAIN; General, aching, prosopalgia; jaw; articulation; opening mouth (K384, G324): 
alum., am-c., am-m., Caust., cor-r., dros., hep., nicc., sabad., verat. 
 
Schön, da steht Hep. Drin.  
 
12. plac, wenn keine Besserung Hep. Nehmen.  
 
Wenn man immer den Leuten sagt, warten wenn sie Schmerzen haben, dann ist da keine gute 
Public Relation.  
 
18.10.1981 
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Wieder Rippenbogenschmerz links. 
 
12 plac. 
Wenn man im Unklaren ist, dann ist Plac das zweitbeste Simillimum ( Pierre Schmidt) 
 
5.11.1981 
Rheumatischer Schmerz, Brustschmerz wieder.  
 
Rhus-t. M 
 
Jetzt kommt das in eine komische Lage hinein. Die ganze Kur kommt in eine komische Sache 
hinein.  
 
12.11.1981 
Will zum Gyn. Wegen Mammaschmerz, nahm dann vom Arzt painkiller.  
 
Seht ihr, da war Vergrößerung der Mammae früher, man geht drüber und jetzt kommt das.  
Was ist die häufigtse Ursache für Mammaschmerz: Na, sie könnte schwanger sein.  
 
19.03.1982 
war von einer Gravidität. =Sep.  
 
CHEST; PAIN; General; mammae; pregnancy, during (K846, G714): bell.Brk, bry.Brk, sep. 
 
Kindabgang.  
 
Handgelenkssehnenscheidenentzündung beidseits. 
Weint beim Erzählen ihrer Beschwerde der Spitalerfahrung. 
 
Sep.XM 
 
27.10.1982 
Gravidität. 2. Monat. 
Seit 4 Tagen Halsweh undHals rot damit begann es, dann Husten, wenn man in den Raum 
reinkommt.  
 
Haferstrohtee und 12 Plac.  
 
17.11.1982 
Gravidität Monat 3 
Mo um Mittag beginngt bräunliches Blut ab 
Dienstag wieder 
Mitwoch 3 mal und dann Gestagen genommen, danach blutet noch mehr.  
 
Sep.XM (wegen Abortneigung im dritten Monat). 
 
13.12.1983 
Wieder leichte Blutung.  
 
Eine XM wirkt 35 Tage. Da darf man nicht wiederholen. Das ist gegen jede Regel der 
Klassiker. Da schadet man den Menschen.  
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22.02.194 
Es vergehen 4 Monate in Ruhe.  
 
Halsweh.  
 
Hep. M 
 
Ruhe 5 Monate. Jetzt nichts mehr. Wunderbar. 
07.07.1984 
Am 29.06. Matthias gebroen. 4 kg schwer, gesund, 2 Wochen übertragen. 
Nun Cystitis,  
 
12 plac. Statt Clamoxyl. 
 
24.07.1984 
Thrombose an der Infusionsstelle 
Hämorrhoiden.  
 
Man sollte verschreiben, wenn die Symptome kommen. Nicht zu früh verschreiben, nicht zu 
spät. Der Körper spricht mit den Symptomen, die sind der Ausdruck der Krankheit.  
 
Sep.CM 
 
In diesem Körper sind zwei Zustände drin. Das ist bis zum Ende so und war von Anfang an 
so.  Aber es sind nicht mehr zustände drin. Man darf nicht bei jeder Sache ein neues Mittel 
geben.  
 
4.12.1984 
Halsweh.  
Hep. M 
 
Wie weiß man wenn man Sulph. Oder Hep als Zwischenmittel geben muss. Wie weiß man 
wann man Merc. Geben muss. Der Körper zeigt es durch die Symptome an. ER macht ein 
Angina mit den Symptomen.  
 
21.01.1985 
Hämorrhoiden weiter. 
 
Sep.CM 
 
19.02.1985 
Halsweh zieht zum linken Ohr. Kalter Wind.  
 
Das sind diese zwei Zustände. Das muss man zur Kenntnis nehmen. Diese Patientin braucht 
Hep. Und Sep.  
 
Hep. M 
 
25.09.1985 
Jetzt 7 Monate schönste Ruhe. 
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25.09.1985 
Tonsillitis zum Ohr ausstrahlend.  
Kein Geschmack.  
 
Von Klunker: Merc. 200 
 
Es ist schwer für zwei verschieden Ärzte zu therapieren, wenn nicht alle Informationen da 
sind. Lieber die Kur alleine machen, oder alles abgeben.  
 
14.10.1985 
12. plac. 
 
04.01.1986 
Nach einer längeren Anamnese wird nochmals 
 
Sulph.XM verschrieben.  
 
 
24.03.1986 
Gar keine Besserung und dazu jetzt Schluckweh und dabei Ohrenweh beim Schlucken.  
 
Hep. XM 
 
Wenn man vom Mittel weggeht, das gut ist, bekommt man auf die Finger einen.  
 
12.05.1986 
Halsweh wieder.  
 
Hep.XM 
 
27.05.1986 
Heilung langsamer als sonst, sogar jetzt noch.  
 
 
Wann muss man ein anderes Mittel geben. Wenn die Wirkung nicht mehr so frappant ist.  
Jetzt denkt sich Künzli, welche Symptome kommen jetzt.  
 
18.06.1986 
Urgin frequent 
Zusammenschnüren am Ende des Urinierens 
Wärme tut gut. 
Urin brennt.  
 
Canth. 200. Hilft 1a 
 
Bei akuten Cystitiden mit brennen in 90 % Canth.  
 
26.06.1986 
Gersten erkältet im Freibad. Rückfall.  
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Das bedeutet eine homöopathische verschlimmerung, die kommen kann in den ersten Stunden 
bis zum 7 oder 8. Tag.  
 
Warten. 
 
25.08.1986 
Nausea pregnancy wie sie es schon bei den andern zwei Schwangerschaften hatte. 
Beim geruch und beim Gedanken an Speisen.  
 
STOMACH; NAUSEA; pregnancy, during (K509, G434) 
STOMACH; NAUSEA; food; smell of (K507, G432) (GENERALITIES; Food and drinks; 
smell of food; agg.) 
STOMACH; NAUSEA; food; thinking of (K507, G432) (GENERALITIES; Food and drinks; 
thinking of food agg.) 
 

 
 
Man soll bei einem Arzt bleiben wo man Vertrauen hat und nicht immer wechseln den Arzt.  
 
Sep. XM 
 
03.10.1986 
allgemeine Besserung, aber noch etwas müde.  
 
Wir dürfen keine Informationen fallen lassen, die kommen in der Kur, das geringste müssen 
wir aufschreiben.  
 
18.10.1986 
Hb. 13,0 
 
Sep. XM 
 
Hep. 200 als Reserve (genommen am 21.03.1987). 
Dazu als Geburtsvorbereitung Cimic. 200 und Caulophyllum C30 4x. (Das hat er aber 
verlassen später, meinte Konst. Ist besser).  
 
21.03.1987 
Halsweh vom kalten Wind.  
 
Hep. 200 des 5.2.1987 genommen.  
 
Wenn man das nicht weiss, dann wechselt man ständig die Mittel. 
 
17.06.1987 
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Hämorrhoiden 
 
Sep. XM 
 
Wenn ein Mittel für etwas geholfen hat, dann vergesse man das nie. Es wird immer für die 
Sache helfen. Man mache einen Punkte, sonst verliert man dern Überblick nach 20 Jahren.  
 
11.09.1987 
Hämorrhoiden.  
 
12 plac.  
 
Er will testen wie sehr er die Wirkung ausdehnen kann. Nach den Regeln der alten Meister.  
Je ruhiger und gelassener ein Mensch lebt, desto seltener die Mittel. Wenn ein Mensch in 
aufregenden Zeiten lebt und unruhig ist braucht es die Mittel öfter.  
05.11.1987 
Hämorrhoiden.  
Sep. XM 
 
Das ist Kunst, immer den richtigen Moment zu finden.  
 
Wenn ein Mittel lange gut wirkt, dann bleibt man auch bei der Potenzhöhe. Kent spricht auch 
von der optimalen Potenz.  
 
19.12.1987 
Hämorrhoiden painless. 
 
06.01.1988 
Hämorrhoiden painless aber noch da.  
 
12 plac.  
 
Ich lerne aus diesen Krankengeschichten sehr viel. Zum Glück können wird das tun.  
 
15.03.1988 
Hämorrhoiden protrude beim Stuhlen.  
 
Sep.CM 
 
Sehen sie, da entsteht große Ordnung auf dem Tisch.  
 
09.06.1988 
Zwicken im linken Eileiter seit kalt.  
 
12 Plac. 
 
Wenn etwas nicht klar ist gibt er immer plac.  
 
23.06.1988 
Zunge tut weh und ist geschwollen mit Zahneindrücken, landkartenartig, weißer Belag, mit 
weißen Inseln.  



 
Mitschrift von Dr. Thomas Quak. Pettenkoferstr. 1 80336 München Tel. 089 54070894 http://www.doktorquak.de 

19

 
MOUTH; MAPPED Tongue (K407, G345) (Denuded Tongue) (Discoloration; Tongue; 
white; spots; clean) 
MOUTH; DISCOLORATION; white; tongue; spots 
 

 
 
Tarax.M 
 
 
11.08.1988 
Halsweh. 
 
Hep. M 
 
17.09.1988 
 
Reserve Hep. M genommen am 15.10.1988 mit gutem Effekt.  
 
Sep. M 
 
Es ist eine Erfahrung dass man das gute Mittel über Jahre wiederholen muss.  
Paragraph 6 und 7 sagen uns, dass es die Symptome sind die uns führen.  
 
14.11.1988 
Cystitis 
 
Sep. M und 12 plac.  
 
10.01.1989 
Cystitis 
 
Sep.M (2x) 
 
27.08.1989 
Welcher Schulmedizer kann diese Wunder erleben. 7 Monate ruhe.  
 
Menses mebranös und juckend. 
 
FEMALE; ITCHING; menses; agg.; during (K720, G614) 
FEMALE; MENSES; membranous (K727, SIII-551, G619) 
 
Sep.XM 
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Man hat während dieser Anamesen nie die Antworten des Patienten mitgehört, daher als 
Stelvertretendes Beispiel für die vielen antwortbriefe der Brief des 15.09.1989 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Künzli 
Vielen Dank für ihr Mittel, Sie haben wieder einmal wunderbar geholfen und ich fühle mich 
wieder gut.  
Herzlichen Dank. 
 
17.01.1991 
Halsweh bis tief ins Ohr drin.  
Hep. 30 half schnell.  
 
Da hört die Therapie diesere Patientin auf, es war dies die Zeit wo Dr. Künzli anfing einzelne 
Paitenten an ander Ärzte zu verweisen.  
 
Künzli starb am 05.04.1992. 
 

Zusammenfassung: 
 
Behandlungszeit von 1977-1991 
 
Durchschnitt der verschriebenen Globli pro Jahr: 3 Globuli im Jahr und plac. dazwischen, 
d.ah. alle 4 Monate im Durschnitt eine Verschreibung. 
 
Verschreibungsart: Hep. Abwechselnd mit Sep. über den ganzen Behandlungszeitraum.  
 
Fragen:  
Gibt es solche Fälle auch mit Q Potenzen? Nur die ersten 10 Jahre seiner Praxis, dann hat er 
die Q Potenzen verlassen. Die Kentsche Methode ist für die chronischen Fälle die beste.  
 
 
1. Tag Nachmittag 
 

Z.: Wie unterscheide ich, ob jetzt eine Erstverschlimmerung da ist oder es einfach 
wieder schlecht ist? 
 
Wenn der Patient sehr leidet und es nicht aushält. Dann ist es keine Erstverschlimmerung oft. 
Bei der ersten Besserung ist es oft ein Placeboeffect, dann kommt erst die Zeit der 
Erstverschlimmerung. Bei der CM gibt es eine doppelgipflige Erstverschlimmerung. So nach 
14 Tagen und später dann noch mal.  
Aber nicht immer ist alles so klar.  
 

Die häufigsten Mittel in der Praxis laut Dr. Pierre Schmidt 
Die 14 häufigsten Mittel:  
Phos, bell, bry, Rhus-t., nux-v., Ars, Puls, Sulph, calc, sil, Lyc, Nat-m, sep, thuj.  
 
Ich verschreibe zuwenig Ars, puls, calc, sil und thuj. Entweder habe ich da einen blinden 
Fleck, oder es ist noch etwas anderes. 
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Mit diesen Mitteln kann man 80% der Fälle behandeln.  
 

Für die restlichen 20 % 
 
Caust, Hep, graph, staph, aurm, arg-n, Plat, alum, con, lach, nit-ac, canth, Gels oder die 
Nosoden tub, Med, usw.  
 
Das Buch von Rhamakrishna bin ich immer noch an zum Verdauuen. 
 

Die 11 Krebsarten bei Rhamakrishna wurden mit thuj. als wichtigstes Mittel 
behandelt.  
 
Es kommt vor bei 
Larynx und Stimmbandkrebs 
Schilddrüsenkrebs, 
Oesophaguskrebs,  
Mediastinaltumoren 
Colnca 
Rectumca 
Blasenca 
Eierstocksca 
Uterusca 
Hodgkin 
 
Ich werde deshalb die geistige Dimension von Thuj machen.  
Ich habe dafür als Grundlage das neueste Buch von C. Coulter genommen. 
Das ist eine Frau mit einem tiefen Wissen.  
Thuj. Ist ein Mittel des Grenzbereiches. Darüber sprechen die Patienten von sich aus nicht. 
 

Bei 6 Krebsarten wurde Ars. Als wichtigstes Mittel gewählt. 
Oesophagus 
MagenCA 
PankreasCa 
Colonca,  
Melanom, 
Hautkreabs. 
 

5 Krebsarten Lach.  
Larynx, 
Lunge 
Rectum 
Uterus 
Schilddrüse 
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4 Krebsarten Sep, Lyc, Hydr. 
SEp 
Brustkrebs 
Eierstockskrebs 
Uterus und Cervix 
 
Lyc 
Lungenkrebs 
Leber 
Colon 
Prostata 
 
Hydr 
Mundhöhle 
Magen 
Pankreas 
Leber 
 

3 Krebsarten Arg-n, kali-bi, spong, Con, aur-m-n und lil-t 
 
Arg-n 
Larynx und Stimmbändner 
Lungenkrebs 
 
Kali-bi 
Larynx, Stimmbänder, Lunge 
 
Spong 
Schildrüse, Mediastinaltumoren, Hodgkin 
 
Con 
Brustkrebs, Blasenkrebs, Prostatakrebs 
 
Aur-m-n 
Eierstock, Uterus, Cervix 
 
Lil-t 
Eierstock, Uterus, Cervix 
 

Zwei Krebsarten: Bar-i, Phos, Phyt, scroph, cean, aloe, sulph, hekla, symph, 
aur, Iod, caust 
 
Bar-i 
Gehirn, Pankreas 
 
Phos 
Larynx, Stimmband, Brust 
 



 
Mitschrift von Dr. Thomas Quak. Pettenkoferstr. 1 80336 München Tel. 089 54070894 http://www.doktorquak.de 

23

Phyt 
Brust, Parotis (das Mittel der Wahl für Rhamakrishna) 
 
Scroph 
Mediastinum, Hodgkin 
 
Cean 
Pankreas, Leukämie (große Milz schmerzhaft bei linkslage) 
 
Aloe 
Colon, Rectum 
 
Sulph. 
Hautkrebs, Rectumkrebs 
Hekla 
Knochen, Leukämie,  
 
symph 
Knochen, Leukämie 
 
Aur 
Knochen, Hodgkin 
 
Iod 
Schildrüse, Hodgkin 
 
Caust, 
Ösophagus, Melanom 
 
 

1 Krebsart  
Plb-i 
Bar-c. 
Zinc-s 
Bei Hirntumoren 
 

Häufigkeit der Verschreibung anhand des Inhaltsverzeichnisses bei 
Rhamakrishna:  
 
Ars,  
aur-m-n 
Chel,  
con 
Hekla 
Hydr 
Lach. 
Lyc 
Phos 
Sep, 
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Thuj.  
 
In unserer Erfahrung sind Mittel wie Sep, Lyc, Phos, Ars thuj, con und Lach. auch häufig 
verschriebene Mittel.  
 
Wo wir Erfahrungen Sammeln müssen sind Erfahrunge mit Mitteln  
Wie Aur-m-n 
Chel.  
Hydrs.  
 
Und natürlich mit den Krebsnosoden.  
 

Die übersinnliche Dimension von thuj 
Aus C. Coulter Band 3. Seite 53 ff 
 
Thuj. wird aus den Zweigen von Thuj occidentalis .... 
 

Fälle von Coulter 
 

Fall 1 
 
 
SLEEP; SLEEPLESSNESS (K1251, SIII-129, G1032) (Falling asleep; difficult) (Late) 
(Short) 
GENERALITIES; TREMBLING; internally (K1408, SII-643, G1161) (whole body) 
CHEST; PALPITATION heart; lying, while; agg. (K875, G739) 
CHEST; PALPITATION heart; audible (K874, G738) 
GENERALITIES; SUN, from; exposure to; agg. or ailments from (K1404, SII-616, G1158) 
(Light; sunlight) (SKIN; Eruptions; sun, from exposure to) 
HEAD; HAIR; affections of; greasy (K120, G100) 
FACE; GREASY (K375, G316) (Shiny) (Waxy) 
MIND; AILMENTS from; love; disappointed, unhappy (K63, SI-20, G50) (disappointment) 
(friendship, deceived) (grief) (Delirium; maniacal; love, from disappointed) (Insanity; love, 
from) (Jealousy; love disappointment, in) (Laughing; love, from disappointed) (Suicidal; love, 
from disappointed) (CHEST; Palpitation; unrequited affections, from) 
FACE; DISCOLORATION; red; spots (K363, G305) (circumscribed) (SKIN; Discoloration; 
red; spots) 
NOSE; DISCOLORATION; redness; shining (K334, G281) 
NOSE; DISCOLORATION; redness (K334, G281) 
MIND; CONSOLATION; agg. (K16, SI-181) (Anger; tendency; caressing - consoled - 
sympathy) (Irritability; consolation agg.) (Inconsolable) (Pride) (Pities herself) (Rage; 
consolation) (Sympathy; agg.) (Weeping; tendency; caressing - consolation; agg.) 
MIND; FORSAKEN feeling (K49, SI-546, G39) (Delusions; alone, feels - deserted, feels - 
disgraced, feels - enemy - family; does not belong to her own) (Estranged) (Helplessness) 
(Weeping; tendency; goes off alone and weeps as if he had no friends) 
MIND; DWELLS on; past disagreeable occurrences (K39, SI-431, SI-945, G31) (Brooding) 
(Cares; full of) (Complaining; offenses long past) (Delusions; images, dwells - troubles) 
(Grief) (Inconsolable) (Indignation) (Thoughts; persistent - tormenting, past) 
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MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; telling of her illness, when (K94, SI-1088, G76) 
(Narrating her symptoms agg.) (Thinking; ailments, complaints, of; agg.) 
FACE; SHINY; oily, as if (K392, G332) 
MIND; INCONSOLABLE (K54, SI-607, G43) (Brooding) (Consolation agg.) (Despair) 
(Grief) (Helplessness; feeling of) (Hypochondriasis) (Sadness) (Sighing) (Weeping; tendency; 
consolation agg.) 
GENERALITIES; ORGASM of blood; emotions, after (K1377, SII-399, G1136) 
(nervousness, from) (vexation, after) 
 
 
Er wurden Fälle von C30 bis zu 50000 gegeben.  
 
Der trommelnde Herzschlag besserte sich mit den Niederen Potenzen. Ihre Stimmung hob 
sich mit den höchsten Potenzen. „Mein inneres Weinen hat aufgehört“ 
Aber ihre Schlaflosigkeit hielt sich harnäckig. 
 

Fall 2 
 
GENERALITIES; FOOD and drinks; tea; agg. (K1364, SII-275, G1125) 
BLADDER; URGING to urinate, morbid desire; night (K652, G558) 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; midnight; after; three am.; after (K1253, SIII-142) 
BLADDER; URINATION; frequent (K657, G562) (Urging to urinate; frequent) 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; persistent 
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Bei einem so offenkundigen Nat-m. Bild hätte der Arzt mit einer anderen Verschreibung 
krimineller Nachlässigkeit schuldig gemacht. 
 
Fall 2 
 
GENERALITIES; FOOD and drinks; tea; agg. (K1364, SII-275, G1125) 
BLADDER; URGING to urinate, morbid desire; night (K652, G558) 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; midnight; after; three am.; after (K1253, SIII-142) 
BLADDER; URINATION; frequent (K657, G562) (Urging to urinate; frequent) 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; persistent 
 

 
 
Es gibt eine tiefe komplementäre Beziehung von Nat-m und thuj.  
 
Coulter schreibt:  
Die geistig emotionale Dimension und Nat-m.  
 
... 
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MIND; ANGER, irascibility; tendency; will, if things do not go after his (SI-39, G2) 
(contradiction) (Contrary): thuj. 
 

Fall 3 
 

 
Wenn die Gemütssymptome, wird man die typischen Körpersymptome noch dazu finden.  
Thuj. Zustand macht eine Blockade.  
 
Zerbrechlichkeit ist ein Grundthema von Thuj. Auch die seelische Zerbrechlichkeit.  
Chaotisch in ihrem Tun, das sind Leute die in ihrem Leben nur Chaos haben.  
 
Thuj. ist sehr gewissenhaft in Kleinigkeiten.  
Pflichtbewusstsein ist sehr ausgeprägt.  
Gesellschaft gegenüber eher abgeneigt.  
 
Wichtig ist das Wissen um die große Ähnlichkeit zwischen Nat-m und thuj. 
 
Die Neigung zu Schuldgefühlen ist ein wichtiges Symptom. Selbstvorwürfe, das finden wir 
bei Thuj. sehr ausgeprägt.  
 

Nat-m. zur Differentialdiagnose mit thuj 
MIND; DWELLS on; past disagreeable occurrences (K39, SI-431, SI-945, G31) (Brooding) 
(Cares; full of) (Complaining; offenses long past) (Delusions; images, dwells - troubles) 
(Grief) (Inconsolable) (Indignation) (Thoughts; persistent - tormenting, past) 
MIND; SECRETIVE (K78, SI-895, G62) (Answer; refuses to) (Brooding) (Reserved) 
(Suspiciousness) (Talk; indisposed to) 
MIND; MOOD; changeable, variable (K68, SI-761, G54) (Capriciousness) (Inconstancy) 
(Instability) (Irresolution) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; divided; two parts, into (K24, SI-270, G20) (cut; two, in) 
(double, of being) (body; scattered) (Confusion; identity) 
MIND; INDIFFERENCE, apathy; welfare of others, to (K55, SI-622, G44) (others) 
(Selfishness) 
MIND; HATRED; persons, of; offended him, who had (K51, SI-571, G40) (Thoughts; 
persons who had offended him, of) 
MIND; INDEPENDENT; cannot be 
MIND; IDEAS; fixed (Monomania) (Thoughts; persistent) 
MIND; MONOMANIA (K67, SI-760, G54) (Ideas; fixed) (Thoughts; persistent) 
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MIND; FANATICISM (K41, SI-465, G33) (Anarchist) (Ardent) (Extravagance) (Extremes, 
goes to) (Impetuous) (Religious affections; fanaticism) (Superstitious) 
MIND; IRRITABILITY; morning; waking, on (K58, SI-655, G46) 
MIND; ANGER, irascibility; tendency; will, if things do not go after his (SI-39, G2) 
(contradiction) (Contrary) 
 
Man muss sich an fixe Muster hatlen um dem Chaos zu entgehen 
MIND; IDEAS; fixed (Monomania) (Thoughts; persistent) 
MIND; CHAOTIC (K10, SI-127, G9) (Confounding) (Confusion) (Dirtiness) (Heedless) 
(Idleness) (Untidy) 
MIND; OBSTINATE, headstrong (K69, SI-787, G55) (Contrary) (Contradiction; intolerant 
of) (Defiant) (Disobedience) (Fanaticism) (Positiveness) (Shrieking; obstinate) (Sulky) 
(Quarrelsomeness) 
MIND; CONSCIENTIOUS about trifles (K16, SI-180, G13) (Delusions; duty; neglected his - 
wrong) (Carefulness) (Cautious) (Fastidious) (Rest; cannot) (Sensitive, oversensitive; trifles) 
(Trifles; important) 
MIND; FASTIDIOUS (K42, SI-472, G33) (Carefulness) (Conscientious about trifles) (Rest; 
cannot when things are not in proper place) 
MIND; COMPANY; aversion to, agg. (K12, SI-144, G10) (Disturbed) (Dullness; company, 
in) (Estranged; society, from) (Fear; people) (Indifference; company, while in) (Misanthropy) 
(Restlessness; tendency; company, in) (Sadness; company) (Strangers; presence of) 
(Suspicious; solitude) 
MIND; COMPANY; aversion to, agg.; presence of; strangers, to (K12, SI-148, G10) 
(Stranger; presence of, agg.) 
MIND; COMPULSIVE disorders (Fastidious) (Ideas; fixed) (Industrious, mania for work) 
(Religious; fanaticism) (Rigidity) (Washing; always; hands, her) 
 

Gefühl wertlos zu sein 
MIND; DELUSIONS, imaginations; worthless, he is 
 
 

Die Schuldgefühle 
 
MIND; REPROACHES; himself (K71, SI-832, G57) (Anguish) (Anger; tendency; mistakes, 
over his) (Anxiety; conscience of) (Contemptuous; self) (Delirium; blames) (Delusions; crime 
- neglected - reproach - right - wrong) (Discontented; himself) (Quarrelsomeness; herself, 
with) (Remorse) 
MIND; AILMENTS from; abuse (domination) (violence) 
MIND; ANXIETY; conscience, of (K6, SI-69, G5) (murdered someone - salvation) 
(Delusions; criminal, that he is - duty, neglected his - wrong, has done) (Discontented; 
himself, with) (Escape; crime) (Remorse) (Reproaches; himself) (Restlessness; tendency; 
conscience) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; criminal, that he is a (K23, SI-260, G19) (Anxiety; 
conscience of) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; wrong; he has done (K35, K95, SI-386, G28) (accused) 
(crime; committed, he had) (criticized) (neglected) (reproach) (Anxiety; conscience) 
(Reproaches himself) 
MIND; DREAMS; crimes (K1237, SIII-271, G1021) (guilt) (murder) 
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Coulter: ich lerne nicht aus Büchern, die Patienten sind meine Lehrer. 
 
 

Die Übersinnliche Dimension von Thuj. (aus Coulter). 
 
... 
 
MIND; DELUSIONS, imaginations; separated; mind and body are (K29, G24) (outside his 
body) (Confusion; identity) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; soul; body is too small for, or that it is separated from 
(K32, SI-353, G26) (separated; mind from body) (Confusion, identity) (Thoughts; persistent) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; cut; two, in (K23, K24, SI-261, SI-271, G19, G20) 
(body; divided - one half cut off) 
 

 
 
Es gibt Mittel die man anhand der körperlichen Symptome klar differenzieren kann.  
Aber andere kann man nur anhand ihrer seelischen Dimension voneinander unterscheiden.  
 
Diese Aspekte sagen die Leute nicht spontan, da muss man danach fragen.  
 
Thuj. ist die Friedhofspflanze. Zypressen haben von Altersher Begräbnisplätze geschmückt. 
Die wohlriechenden Öle wurden zum Einbalsamieren benutzt. Das Holz vermodert nicht und 
wurde für die Herstellung von Särgen benutzt.  
Thuj, kommt aus dem Griechischen (Opfern).  
Es war dem Totenreich und dem Totengott Pluto geweiht.  
 
 

Fall 4 
 
CHEST; PALPITATION heart (K873, G737) (Trembling; heart) (Pulsation; heart) 
MOUTH; PAIN; burning, raw, smarting; tongue; tip (K412, G349) 
MIND; RELIGIOUS affections (K71, SI-827, G57) (Anxiety; salvation) (Delirium; religious) 
(Delusions; religious) (Despair; religious - salvation) (Doubtful; souls welfare) (Eccentricity; 
religious) (Excitement; tendency; religious) (Fear; devil - evil - faith, to lose his religious) 
(Insanity; religious) (Loquacity; religious) (Praying) (Superstitious) 
MIND; REPROACHES; himself (K71, SI-832, G57) (Anguish) (Anger; tendency; mistakes, 
over his) (Anxiety; conscience of) (Contemptuous; self) (Delirium; blames) (Delusions; crime 
- neglected - reproach - right - wrong) (Discontented; himself) (Quarrelsomeness; herself, 
with) (Remorse) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; spectres, ghosts, spirits, sees (K32, SI-354, G26) 
(images - visions) 
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MIND; DWELLS on; past disagreeable occurrences (K39, SI-431, SI-945, G31) (Brooding) 
(Cares; full of) (Complaining; offenses long past) (Delusions; images, dwells - troubles) 
(Grief) (Inconsolable) (Indignation) (Thoughts; persistent - tormenting, past) 
MIND; OFFENDED easily (K69, SI-791, G55) (Ailments from; admonition - indignation - 
mortification - reproaches) (Delusions; accused - criticized - despised - insulted - laughed at - 
looked down upon) (Discontented; everything, with) (Hatred; bitter feelings for slight 
offences - persons, of; offended him, who had) (Indignation) (Irritability; takes everything in 
bad part) (Kill; sudden impulse to; offense, for a slight) (Sulky) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; separated; mind and body are (K29, G24) (outside his 
body) (Confusion; identity) 
MIND; SENTIMENTAL (K79, SI-907, G63) (Home; desire to; go) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; people; beside him, are (K30, SI-333, G24) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; dead; persons, sees (K23, SI-263, G19) 
 

 

Fall 5 

 
MIND; DELUSIONS, imaginations; dead; persons, sees (K23, SI-263, G19) 
MIND; SECRETIVE (K78, SI-895, G62) (Answer; refuses to) (Brooding) (Reserved) 
(Suspiciousness) (Talk; indisposed to) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; people; beside him, are (K30, SI-333, G24) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; people; talks with; absent (K30, SI-333, SI-994, G24) 
(Talk, talking, talks; imaginary persons, to) 
EXTREMITY PAIN; GENERAL; rheumatic; chronic 
 
Nachdem ich sehe wie die Homöopathie in diese Dimensionen hineinwirkt, weiß ich gar nicht 
mehr was die Homöopathie macht, auf welchen Ebenen sie wirklich wirkt.  
 

Thuj ist ein starkes Katarrhmittel.  
 
NOSE; CATARRH (K324, G273) 
NOSE; CATARRH; dry, chronic (K325, G273) (Rubrik für alte Katarrhe, die einfach nicht 
gut werden, Empfehlung von Künzli) 



 
Mitschrift von Dr. Thomas Quak. Pettenkoferstr. 1 80336 München Tel. 089 54070894 http://www.doktorquak.de 

31

NOSE; CATARRH; measles, scarlatina and variola, after (K325, G273) 
NOSE; CATARRH; extending to; frontal sinuses (K325, SII-319, G274) (Coryza; extending 
to; frontal sinuses) (Discharge; profuse; stuffing of head, with) (Fullness; sensation of; 
inflammation of frontal sinuses) (HEAD; Heaviness; stooping) (HEAD PAIN; Localization; 
Forehead; middle; frontal sinuses) 
NOSE; CATARRH; posterior nares (K325, G274) (Discharge; posterior nares) (Scraping 
posterior nares) (STOMACH; Retching; hawking mucus from fauces) (STOMACH; 
Vomiting; General; drawing catarrhal plugs from posterior nares) 
 
 
 

1. Tag Vormittag 
 
Guten morgen 
 
Tatsächlich sind Träume unparteiische, die Willkür des Bewusstseins entzogene, spontane 
Produkte der unbewussten Seele.  
Sie sind reine Natur und deshalb von unverfälschter, natürlicher Wahrheit, daher wie nichts 
anderes geeignet, uns dann eine dem menschlichen Grundwesen entsprechende Haltung 
widerzugeben, wenn sich unser Bewusstsein zu weit von seiner Grundlage entfernt und in 
einer Unmöglichkeit festgefahren ist.  C.J. Jung.  
 

Charakteristika von Hep.  
 
Gemüt 
Threatening 
Threatening, kill to 
Sensititve, oversensitive, pain to (Die Leute rufen an und sagen, es ist nicht auszuhalten, so 
weh tut es 
Fire, throws things 
Fire, wants to set things or house on 
Anger, violent (Die Kinder streiten und sind sehr ärgerlich) 
Hurry, haste, drinking  
Die kleinen Kinder liefern so schöne Symptome, nur die Eltern passen nicht auf. Man muss 
hören und nicht denken es sind Phantasien.  
Hurry, haste, eating, while 
Hurry, occupation 
Horrible things, sad stories affect her profoundly 
Play, aversion to, indisposition to, in children 
Über diese Rubrik können sich die Psychiater freuen 
Contrary 
Fur, wraps up in, Summer 
Kill, desire to, barbar wants to kill his customer 
Kill, desire to, drunkenness during 
Kill, desire to, Knife, with a 
Kill, desire to, loved ones,  
Kill, desire to, sudden impuls 
Kill, desire to, sudden impuls, offense, for a slight 
Kill, desire tot, sudden impuls to, throw child fire, into 
Lieber da Hepar verschreiben, sonst ist das nicht so günstig, oder? 
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Kill, desire to, Threatens to, wife and children 
Weeping, coughing before 
Weeping coughing, before –after, during 
 

Schwindel 
 
Vertigo closing eyes, on 
 

Kopf 
 
Wens 
Cold air, sensitive to 
Hair, affections of, falling out, alopecia, spots in, alopecia arreata 
Eruptions, milk curst, crusta lactea 
Pain, hammering 
Pain, general, injuries, ager mechanical 
Hair, affections of, falling out, alopecia, delivery parturition, after puerperal (Latene Psora) 
Pain, general, wind, exposure to, cold 
 
Augen und Sehen 
 
Inflammation, arthritic, gouty, rheumatic 
Diese Rubrik gilt auf für M. Reiter. Wenn in Zusammenhang mit Rheuma Augenentündungen 
auftreten. 
Discharge of mucus or pus, canthi, outer, hard in 
Wenn man diese kleinen Dinge nicht beachtet, kommt später die Katastrophe 
Injuries, from 
Das beste Mittel bei Augenentzündungen ist bei weitem Symph. Aber wenn Komplikationen 
kommen, denke man auch an Hep. 
 
 

Ohren und Hören 
Hearing, impaired, enlarged tonsils, adenoids, with 
Es dauert eine Jahr bis so etwas weg geht. Das geht nicht schnell 
Pain, general, air, cold in, 
Pain, general, air, draft 
Pain, general air, open, in 
Das Repertorium ist voller Finessen und Feinheiten. 
Ear, discharge, sequalae (wenn nach einer Krankheit Ohrenentzündung zurückbleibt, Folgen 
von Krankheiten) 
 

Nase 
 
Air, inhaled, sensitive to,  
Inflammation, chronic 
Catarr, extending to, frontal sinuses 
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Gesicht 
 
Eruptions, comedones (wichtiges Zeichen der Psora) 
Cracked, lips, lower, middle of 
Cracked lips, upper, middle of 
 

Mund und Zähne 
 
Taste, bitter, morning (latente Psora, deswegen ein Verlaufsparameter) 
Teeth, abscess of roots 
Taste, wanting, tastelessness of food, coryza in 
 

Hals (der königliche Bereich von Hep) 
 
Pain, general, weather, damp, wet, with 
Inflammation, tonsils, chronic 
Inflammation, tonsils, recurrent 
Pain, general,  cold becoming, on 
Pain general cold drinks 

Cold from a 
Cold things from 
Warm drinks, amel 

Throat external, Pulsation, carotids 
Pain, extending to, ear 
Pain, extending to, ear, swallowing 
Pain, extending to ear, yawning when 
Pain, splinter, as from a (wie bei nit-ac.) 
 
In Salzburg war die Diskussion eines Falles. Es ging um die Differentialdiganose Sulph. Sep.  
Sie hatte Pickel am Kinn. Das hat nicht Sulph. Im Millenium steht es aber drin. Die haben 
alles was im Gesicht ist einfach auch beim Kinn nachgetragen.  
 
Pain, splinter, as from swallowing 
 , swallowing on 
 , extending to ear 
 , extending to ear, yawning, on 
 , extending to ear, turning head on 
 

Magen 
Pain, general, eating amel. (Diese Rubrik darf man nicht nehmen, wenn ein Ulcus bekannt ist) 
Nausea, riding in a carriage or on cars, while 
Generalities, food, and drinks, vinegar, desires 
   Fats and rich food, desires 
 

Abdomen 
Clothing, sensitive, to 
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Rectum und Stuhl 
Stool, odor, sour (das sind zuverlässige Rubriken, auch bei Kindern, latente Psora) 
Wenn jemand kommt und sagt, ich habe sauren Stuhl, das ist ein handfestes Symptom 
Diarrhoea, cold, drinks, after 
Diarrhoea, eruptions, suppressed of, from 
Das wäre eine Erkenntnis für die dermatologen. Da folgt dann eine Unterdrückung nach der 
Anderen.  
Diarrhoe, dentition, during 
Constipation, alternating with diarrhoe 
Constipation, strain, must, soft stool. 
 

Harnorgane 
Urination, retard must wait for urine to start, alone, can only pass urine when 
(das Kind sagt zur Mutter geh weg, wenn es auf der Toilette ist) 
Urine, cuticle, forming on the surface of the, fatty 
       ,iridescent (scheint regenborgenfarben) 
 

Genitalien 
Female, lochia, suppressed 
Menses, membranous 
 

Larynx und Trachea 
 
Cough, barking 
Cough, sneezing, ends in 
 
Das sind alles zuverlässige Symptome, die lassen uns selten im Stich. 
Cough, uncovering oder undressing, agg 
      ,hands 
      , single parts 
Cough, coughing, agg 
Respiration, difficult, bending head backwards amel. 
Respiration, asthmatic, eruptions, suppressed, after 
 

Brust 
 
Chest, eruptions, axilla, boils 
Respiration, axilla, offensive 
Das sind Symptome die man in der Klinik zu schätzen weiß.  
 
Nach Nat-m. kann übelriechender Achselschweiß auftreten. Dass ist aber dann eine 
Ausscheidung. Manchmal entscheidet sich das Leben des Patienten an solchen Kleinigkeiten.  
 
Pain, general, mammae, descending, on 
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Extremitäten 
 
Eruptions, joints, bends on (Da verpasst man oft hep) 
Eruptions, joints, knee, hollow of 
 

Schlaf, Fieber und Schweiß 
 
Perspiration, pain, from 
Mind, starting, startled, falling asleep, on (latente Psora) 
Das ist wesentlich zu wissen was ein tiefes miasmatisches  Symtom ist. 
Chill, uncovering, undressing, agg 
 

Haut 
 
Discoloration, bluish, spots (Leute die schnell blaue Flecken bekommen) 
Itching, wool, agg. 
Eruption, urticaria, exercise, violent after, 
Eruptions, winter, agg 
 

Generalities 
 
Abuse of, poisoning with, mercury 
Remedies, oversensitive to, vieolent reactions to, high potenties to 
Wounds, heal, slow 
Wounds, suppuration 
Wounds, foreign bodies, from 
Faintness, pain from 
Uncovering agg,  
Uncovering agg, least 
Uncovering ag, single part, heat, of 
Uncovering, aversion to 
Exertion physical, amel.  
Wet, application amel, warm. 
Weather, wet amel. 
Weather, dry, agg 
Pain, splinters, sensation of 
Cold, air agg 
  Inspiring, of 
  Application of 
  Place, entering a 
Cold air, aversion 
Touch, agg 
Touch, agg, cold, of anything 
Touch, agg, slight 
 
Ein Symptom das fehlt, schließt das Mittel nicht aus. 
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Kankengeschichte Künzli: Migräne 
 
30 jährige Patientin meldet sich im Jahre 1949 bei Dr. Künzli wegen Migräne und anderen 
Beschwerden:  
 
er verschreibt am 31.12.1949 nach langer Anamnese 
 
Sanguinaria 200 
 
27.05.1951 
Sil.M 
 
28.08.1951 
Sang. 200 
 
Jetzt kam die Patientin nach 27 Jahren wieder 
Pause bis 1977 
 
25.04.1977 wird die Behandlung wieder aufgenommen.  
 
Künzli hat inzwischen 28 Jahre Erfahrung in der Ausübung der klassischen Homöopathie 
 
Bericht 
Seit 1976 bin ich nicht mehr berufsfähig. Ich in Großmutter geworden, jedes Mal nachdem 
das Enkelkind bei mit gewesen ist Verschlimmerung eines Schwindels abends beim Hinlegen. 
Manchmal Kopfweh beim Aufstehen morgens 
Links hinten hinauf zu beiden Stirnhöckern 
Manchmal Krämpfe der Fußsohle nachts im Bett 
Etwas Herzklopfen abends im Bett 
RR 150/95 
Zunge. O.b 
Kaffeeabusus 
M-Uteruspolypus entfernt in 1975 (bei Kontrolle entdeckt) 
Vergesslich für Namen 
Gicht anfang, arthritic nodosities schmerzhaft Finger joints.  
 
HEAD PAIN; GENERAL; morning; agg.; rising; on and after (K133, G111) 
EXTREMITIES; CRAMPS; Foot; night (K976, G818) 
EXTREMITIES; CRAMPS; Foot; sole (K977, G818) 
CHEST; PALPITATION heart; evening; bed, in (K874, G737) 
FEMALE; POLYPUS; Uterus (K743, G631) 
MIND; MEMORY; weakness, loss of; names, for proper (K65, SI-738, G51) 
EXTREMITIES; ARTHRITIC nodosities (K952, G799) (Exostoses) (Nodes) (EXTREMITY 
PAIN; Joints; gouty) (FEVER; Rheumatic) 
EXTREMITIES; ARTHRITIC nodosities; Finger joints; stiffness, with (K953, G799) 
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Es kommt Lyc. an der Spitze 
 
25.04.199 
Lyc.XM 
 
29.8.1977 
Lyc.XM 
 
15.11.1978 
Arhtritic nodosities wieder weh (nun ein Jahr gut gewesen). 
Lyc.CM 
 
 
15.03.1979 
war 1a 
jetzt wieder weh. 
 
Lyc.CM 
 
26.03.1979 
Knoten links am Hals, ab und zu seit zwei Jahren. Eine Ader an der linken Schläfe 
geschwollen und Gedächtnisschwäche. 
 
12 placebos 
 
16.11.1979 
Rechter Mittelfinger links beginnt auch. 
 
Lyc.200 
 
08.01.1980 
Lyc.200 
 
28.02.1980 
Lyc.M 
26.04.1982 
war alles 1a 
Jetzt Rückfall. 
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Lyc.M 
 
28.02.1983 
am 4.02. ein Vorderarmbruch mit Splitterverletzung 
Nun Daumengrundgelenk weh wie bei Gicht damals.  
 
Lyc.XM 
 
 
06.04.1983 
Lyc.XM 
 
04.06.1983 
Lyc.CM 
 
18.08.1983 
Wrists rechts wieder weh.  
Postnasal discharges seit 3 Wochen 
 
12 plac. 
 
8.10.1983 
12 plac. 
 
04.02.1984 
merkt joints wieder 
 
Lyc.CM 
 
26.11.1984 
Starke Blasenschmerzen heute nacht. Warm bessert. Z. Zt. Erkältet.  
 
Lyc.200 
 
06.12.1984 
Mittelfinger rechts und links tun weh, die Mittelgelenke  
Ziehen vorne an der Tibia 
Gedächtnisschwäche für Namen. 
 
12 plac. 
 
17.01.1985 
Lyc.200 
 
15.02.1985 
12 plac. 
 
4.3.1985 
12 plac 
 
09.03.1985 
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Joints mehr weh. 
 
Lyc. M 
 
20.03.1985 
Katarrh, Husten, Fieber, kalter Wind erwischt.  
 
Hep.M 
 
27.12.1985 
August Hand gebrochen 
Jetzt wieder arthritic nodosities weh. 
 
Lyc.M  
 
14.01.1987 
Lyc.XM 
 
04.08.1987 
Lyc.XM 
 
12.02.1988 
Zwei Mittelfinger tun wieder etwas weh 
Periarthiris humero scapularis (Kalkeinlagerung 3x11cm) 
 
Lyc.CM 
 
21.06.1988 
Lyc. CM 
 
13.02.1989 
li Mittelfinger wieder, Schmerz vom Nacken aufwärts wie früher.  
 
Lyc.200 
 
03.04.1989 
war besser jetzt Rec. 
 
Lyc.200 
 
01.06.1989 
Bei Kontrolle Gehörabnahme, Bekam Rovigon dafür. Ich rate ab. Sie nimmt es kurweise jetzt 
 
07.11.1990 
seit kalt joints wieder weh.  
Lyc.M 
 
03.1991 
beide Mittelgelenke weh 
 
Lyc. M 
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21.02.1991 
Mittelfinger Mittelgelenk tut wieder weh.  
 
Lyc.XM 
 
23.05.1991 
Lyc. XM 
 
Da hört die Behandlung auf.  
 
Durchnit der verschriebenen Globuli: 2 Globuli pro Jahr und Plac. 
 
d.h. im Durchschnitt so alle 6 Monate einen Verschreibung 

 
Verschreibungsarte. Ein Einzelmittel (Lyc) während 14 Jahren nach der Kentschen Skala 
verschrieben. 
 
Artikel „ Wie Pierre Schmidt die Homöopathie lehrte“ von Jost Künzli 
... 
 
 
 
2. Tag Nachmittag 
 
Paragraph 9 Organon 
 

Tomas Pablo Paschero: 
Das Grundgesetz des inneren Wachstum beruht auf dem Bewusstsein, dass die Liebe unde das 
Glück, die wir von außen erwarten, nicht von draußen zu uns kommen, sondern von unerser 
Tiefe hinauf bis zum Zentrum des eigenen Herzens. 
Dieser ist der einzige Weg zur Öffnung der Liebe, der Freude und des Glücks, die in mir 
wohnen.  
Liebe und Glück werden in mir wachsen in dem Masse wie ich mich verpflichte meine kleine 
oder große Liebe und Freude auszudrücken, in dem ich das wenige oder Viele was in mir 
wohnt schenke. 
Das ist das Gesetz des persönlichen Wachstums:  Ich wachse in dem Maße wie ich schenke. 
Unser Leben ist Wachstum und nicht Erwerb von Glück und Liebe. Der Sinn meines Lebens 
ist es, eine strömende Quelle der Liebe und des Glücks zu werden. Nicht zu erwarten was die 
anderen mir gegeben können.  
 
Spinedi: Das ist nicht meine Meinung, denn als Mensch ist man fast zu schwach so etwas zu 
schaffen.  
 
Ich will etwas sagen was mir sehr wichtig. Ist ich möchte etwas aussprechen, das vielleicht 
jemand berühren oder verletzten könnte. Bitte lasst auch davon nicht zu sehr beeinflussen: 
 
Pater David:  Unter allen meinen Patienten jenseits der Lebensmitte. Ist nicht ein einziger wo 
nicht das Problem die religiösen Einstellung wäre.  
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Antwort von Jung: ... die Änderung der Einstellung kann nicht durch Pharmaka bewirkt 
werden.  
 
Die Liebe zu Gott 
 
Wer mich liebt, richtet sich nachdem was ich gesagt habe. Auch mein Vater wird ihn lieben, 
und wird beide werden zu ihm kommen und immer bei ihm bleiben.  Johannes 12,23 
 
Wer seinen Vater oder seine Mutter, seinen Sohn oder sein Tochter mehr liebt als mich, der 
ist es nicht wert mein Jünger zu sein.  
Und wer nicht bereit ist, sein Kreuz auf sich zu nehmen und mir nachzufolgen, der kann nicht 
zu mir gehören.  
Wer sich an sein Leben klammert, der wird es verlieren. Wer es aber für mich einsetzt, der 
wird es für immer gewinnen.  
 
Ich habe sehr lange überlegt, ob ich das Euch sagen darf. Die Religion ist meine Quelle der 
Kraft, mit all meinen Schwächen und Fehlern.  

Zitat aus Coulter: … . 
 

Fall 7 
 
BLADDER; URINATION; forked stream (K657, G562) 
URETHRA; DISCHARGE; yellow (K671, G574) 
URETHRA; DISCHARGE; gleety (K669, G573) (gonorrheal) (mucous) 
BLADDER; PAIN; burning (K647, G555) (URETHRA; Pain; burning) (URINE; Burning, 
hot) 
BLADDER; RETENTION of urine (K650, G557) (Inactivity) (Paralysis) (Urination; 
retarded) (Urging; absent) (KIDNEYS; Suppression of urine) 
MIND; RELIGIOUS affections (K71, SI-827, G57) (Anxiety; salvation) (Delirium; religious) 
(Delusions; religious) (Despair; religious - salvation) (Doubtful; souls welfare) (Eccentricity; 
religious) (Excitement; tendency; religious) (Fear; devil - evil - faith, to lose his religious) 
(Insanity; religious) (Loquacity; religious) (Praying) (Superstitious) 
MIND; SECRETIVE (K78, SI-895, G62) (Answer; refuses to) (Brooding) (Reserved) 
(Suspiciousness) (Talk; indisposed to) 
BLADDER; URGING to urinate, morbid desire; frequent (K653, G559) (Urination; frequent) 
BLADDER; URINATION; incomplete (K658, G563) (unsatisfactory) 
MIND; MEDITATION (K64, SI-729, G51) (Absorbed) (Brooding) (Dwells) (Introspection) 
(Reflecting) (Sits; meditates - wrapped) (Thoughts; thoughtful) 
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Fall 8 
 
Sepiasyndrom: Überforderung im Haushalt, Abneigung gegen den Ehemann, Abneigung 
gegen Sexualität, Hellsichtig für die Schwächen der anderen.  
 
HEAD PAIN; LOCALIZATION; Forehead; left side (K154, G128) 
SKIN; WARTS (K1339, G1104) (Excrescences) (Moles) 
SKIN; WARTS; brown (K1339, G1104) 
SKIN; WARTS; small (K1340, G1104) 
MIND; RELIGIOUS affections (K71, SI-827, G57) (Anxiety; salvation) (Delirium; religious) 
(Delusions; religious) (Despair; religious - salvation) (Doubtful; souls welfare) (Eccentricity; 
religious) (Excitement; tendency; religious) (Fear; devil - evil - faith, to lose his religious) 
(Insanity; religious) (Loquacity; religious) (Praying) (Superstitious) 
MIND; CARES, worries; full of; domestic affairs, about (K10, SI-122, G8) 
MIND; ANXIETY; business, about (K5, SI-66, SI-122, G5) 
MIND; AILMENTS from; sexual; abuse 
MIND; IRRESOLUTION, indecision (K57, SI-650, G45) (Antagonism) (Capricious) 
(Confidence; want of self) (Confusion; identity) (Discouraged; irresolution) (Doubtful) (Fear; 
undertaking anything) (Inconstancy) (Mood; changeable) (Postponing) (Thoughts; two trains) 
(Timidity) (Will; two) 
MIND; TOUCHED; aversion of being (K89, SI-1028, G71) (Caressed; aversion to being) 
(Disturbed; averse to being) (Frightened easily; touch, from) (Sensitive, oversensitive; touch, 
to) (Shrieking; children; touched, when) (GENERALITIES; Touch; agg.) 
MIND; MEDITATION (K64, SI-729, G51) (Absorbed) (Brooding) (Dwells) (Introspection) 
(Reflecting) (Sits; meditates - wrapped) (Thoughts; thoughtful) 
GENERALITIES; COLLAPSE; sudden (K1350, SII-89, G1114) (Catalepsy) (Apoplexy) 
(Weakness; rapid - sudden) 
MIND; ESCAPE, attempts to; family and children, from her (K39, SI-442, G31) (Estranged; 
flies from her own children) (Indifference; children - family) 
MIND; CARES, worries; full of (K10, SI-121, G8) (Anxiety) 
MIND; CONFUSION of mind; identity, as to his (K15, SI-169, G12) (Antagonism) 
(Delusions; body divided - consciousness - divided - double - identity - influence - places, two 
- soul - strangers - superhuman control - three persons) (Forgetfulness; own name) 
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Spinedi: Homöopathie ist keine Religion. 
 
 

Kapitel: Geistige Verwirrung und Wahnideen (Coulter) 
 
MIND; TIME; passes too quickly, appears shorter (K88, SI-1023, G71) (Delusions; time; 
passes to; quickly) (Hurry) 
MIND; DAY-DREAMING; tendency for (Absent-mindedness) (Absorbed) (Abstraction) 
(Dream; as if in a) (Dreams, awake; while) (Fancies; absorbed in) (Introspection) (Plans; 
making many) (Sits; wrapped in thought) (Theorizing) (Thoughts; thoughtful) (Unobserving) 
MIND; FORGETFULNESS (K48, SI-539, G38) (Absent-mindedness) (Absorbed) 
(Abstraction) (Confusion of mind) (Dream, as if in a) (Fancies; absorbed in) (Heedless) 
(Memory; weakness of) (Senses; confused) (Unobserving) 
MIND; FORGETFULNESS; morning; agg.; waking, on (K48, SI-540, G38) 
MIND; FORGETFULNESS; sentence, cannot finish (words while speaking, of, word 
hunting) (SPEECH & VOICE; Speech; finish sentence; cannot) 
MIND; FORGETFULNESS; words while speaking, of, word hunting (K49, SI-546, G39) 
(Memory; weakness; say) (Memory; weakness; words) (Mistakes; talking) (SPEECH & 
VOICE; Speech; finish sentence; cannot) 
MIND; FORGETFULNESS; words while speaking, of, word hunting; vertigo, with 
MIND; MEMORY; weakness, loss of (K64, SI-732, SI-733, G51) (Concentration; difficult) 
(Dementia) (Dullness) (Fancies; confused) (Forgetfulness) (Forgotten something) (Ideas; 
deficiency of) (Mistakes) (Recognize; does not; relatives, his) (Thoughts; vanishing) 
MIND; MEMORY; weakness, loss of; done, for what he has just (K64, SI-735, G51) 
MIND; MEMORY; weakness, loss of; expressing ones self, for (K64, SI-735, G51) (words, 
for) (Expressing oneself; difficult) (Forgetfulness; words) 
MIND; MEMORY; weakness, loss of; labor, for mental (K65, SI-737, G51) (Stupefaction) 
(Concentration; difficult, studying) 
MIND; MEMORY; weakness, loss of; words, for (K65, SI-741, G52) (Forgetfulness; words) 
MIND; MEMORY; weakness, loss of; persons, for (K65, SI-739, G51) 
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MIND; MEMORY; weakness, loss of; say, for what he is about to (K65, SI-740, G52) 
(Thoughts; vanishing; talking, while) 
MIND; MEMORY; weakness, loss of; say, for what he is about to; commencing sentence, 
after 
 

 
 

Fall 9 
 
FACE; HAIR; lip, upper, in women 
MIND; CONCENTRATION; difficult (K13, SI-155, G11) (Absent-mindedness) 
(Abstraction) (Chaotic) (Confounding; objects and ideas) (Confusion of mind) (Dullness) 
(Ideas; deficient) (Slowness) (Thoughts; collect, cannot - vanishing - wandering) 
(Unobserving) 
MIND; CONFUSION of mind; talking, while (K15, SI-177, G13) (conversation) (Thoughts; 
vanishing; talking, while) 
MIND; EXPRESSING oneself; difficult 
MIND; THOUGHTS; inconstancy of (SI-609) 
MIND; THOUGHTS; vanishing, loss of (K88, SI-1016, G70) 
MIND; FORGETFULNESS; words while speaking, of, word hunting (K49, SI-546, G39) 
(Memory; weakness; say) (Memory; weakness; words) (Mistakes; talking) (SPEECH & 
VOICE; Speech; finish sentence; cannot) 
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Wahnideen von Thuj. 
Thuj in der Literatur, Gefühl er ist in der Unterwelt.  
 

Falsche Körper und Umgebungswahrnehmungen 
 
MIND; DELUSIONS, imaginations; body, body parts; toes; longer 
MIND; DELUSIONS, imaginations; animals, of; abdomen, in (K21, SI-235, G17) 
(ABDOMEN; Alive in, sensation of something) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; wood; made of (K35, SI-293, SI-385, G28) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; body, body parts; legs; long, too (K28, K1033, SI-316, 
SI-317, G20, G23) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; body, body parts; lighter than air (K22, SI-248, G18) 
(air, hovering) (floating) (flying; he is) (light, incorporeal) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; pregnant, is (K31, SI-339, G25) (labor) (ABDOMEN; 
Alive, sensation) (STOMACH; Alive sensation) (FEMALE; Pregnancy; imaginary) 
(GENERALITIES; Alive sensation) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; senses, of (VISION; Illusions) (HEARING; Illusions) 
(SMELL; Odors; illusionary) (TASTE; Illusions) (GENERALITIES; Senses; confused - 
perverted) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; smaller (K32) (VISION; Small, objects seem) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; touch, sensory (K1407, SI-353, SII-641, G1160) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; heavy, is (K27, SI-301, G22) (body; heavy) 
 
 
 

Gefühl einer Verletzlichkeit seines Körpers: 
MIND; DELUSIONS, imaginations; body, body parts; pieces, in danger of coming in (SI-
248) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; body, body parts; delicate (K22, SI-247, G18) (brittle) 
(glass, that she is made of) (Delicacy, feeling of) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; body, body parts; continuity of, will be dissolved 
MIND; DELUSIONS, imaginations; body, body parts; thin, is (K22, K24, SI-249, G18, G19, 
G27) 
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MIND; DELUSIONS, imaginations; body, body parts; brittle, is (K22, SI-246, G18) (glass, 
that she is made of) (Delicacy, feeling of) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; glass, she is made of (K26, SI-293, G21) (body; brittle) 
(brain; glass, made of) (Delicacy, feeling of) 
 

Starkes Gefühl gespalten zu sein, das Körper und Seele nicht zueinandergehören. 
Körper und Gedanken sind getrennt. Ein starkes „schizophrenes“ Gefühl 
 
MIND; DELUSIONS, imaginations; cut; two, in (K23, K24, SI-261, SI-271, G19, G20) 
(body; divided - one half cut off) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; cut; two, in; could not tell of which part he had 
possession on waking (K24, SI-271, G20) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; body, body parts; separated, body and thoughts are 
(K29) (Confusion; identity) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; body, body parts; head; belongs to another (K26, SI-298, 
G22) (double; being) (consciousness, belongs to another) (Confusion; identity) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; soul; body is too small for, or that it is separated from 
(K32, SI-353, G26) (separated; mind from body) (Confusion, identity) (Thoughts; persistent) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; separated; mind and body are (K29, G24) (outside his 
body) (Confusion; identity) 
MIND; CONFUSION of mind; identity, as to his (K15, SI-169, G12) (Antagonism) 
(Delusions; body divided - consciousness - divided - double - identity - influence - places, two 
- soul - strangers - superhuman control - three persons) (Forgetfulness; own name) 
MIND; CONFUSION of mind; identity, as to his; duality, sensation of (SI-170) (Delusions; 
conscience - double) 
 
ER besteht nur aus Licht, ist immateriell. Er steht unter einer übermenschlichen, 
mächtigen Kontrolle. 
MIND; DELUSIONS, imaginations; people; beside him, are (K30, SI-333, G24) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; stranger, strangers; room, in the (K33, SI-360, G26) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; present, some one is (K31, SI-339, G25) (person; 
another in the room) (people) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; walk; someone walks; beside him (K35, SI-380, G27) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; people; talks with; absent (K30, SI-333, SI-994, G24) 
(Talk, talking, talks; imaginary persons, to) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; light, incorporeal, immaterial, he is (SI-317) (floating in 
air) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; superhuman; control, is under (K33, SI-362, G26) 
(influence, is under powerful) (possessed) (Confusion; identity) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; influence, is under a powerful (K28, SI-310, G23) 
(possessed) (superhuman control) (Confusion; identity) 
 
Gefühl seiner Minderwertigkeit als Polarität zu den obien übermenschlichen 
Eigenschafte. ER ist wertlos, hässlich, er hat falsch gehandelt 
 
MIND; DELUSIONS, imaginations; existence; exist any longer, she cannot 
MIND; DELUSIONS, imaginations; worthless, he is 
MIND; DELUSIONS, imaginations; ugly, is 
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MIND; DELUSIONS, imaginations; wrong; he has done (K35, K95, SI-386, G28) (accused) 
(crime; committed, he had) (criticized) (neglected) (reproach) (Anxiety; conscience) 
(Reproaches himself) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; criminal, that he is a (K23, SI-260, G19) (Anxiety; 
conscience of) 
 
Zusammenfassend kann man sagen, dass wir ein starkes zwiespältiges Gefühl 
finden, ein Gefühl der Verletzlichkeit und der Minderwertigkeit und daneben das 
Gefühl übermenschliche Eigenschaften zu haben und selbst unter einer 
übermenschlichen Kontrolle zu stehen.  
 

Fall 10 
 
MOUTH; SWELLING; Gums (K420, G356) 
HEAD PAIN; LOCALIZATION; Sides; one-sided (K166, G138) 
HEAD PAIN; GENERAL; menses; before (K142, G119) 
HEAD PAIN; NAIL, as from a; Sides (K188, G156) 
EXTREMITIES; VARICES; Lower Limbs (K1223, G1010) 
SKIN; DISCOLORATION; brown, liver spots (K1306, G1077) (chloasma) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; voices, hears (K34, SI-377, G27) (talking) (HEARING; 
Illusions) 
MIND; CONFUSION of mind; identity, as to his (K15, SI-169, G12) (Antagonism) 
(Delusions; body divided - consciousness - divided - double - identity - influence - places, two 
- soul - strangers - superhuman control - three persons) (Forgetfulness; own name) 
MOUTH; DETACHED from teeth, Gums (K399, G339) (Mucous membrane; detached) 
(Scorbutic gum) 
MOUTH; INFLAMMATION; Gums (K406, G344) 
MOUTH; SCORBUTIC Gums (K418, G355) (Putrid gums) (Detached from teeth, Gums) 
(Softening of gums) 
EXTREMITIES; DISCOLORATION; brown; upper limbs, spots (K978, G819) 
EXTREMITIES; DISCOLORATION; brown; hand; back of (K980, G820) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; cut; two, in (K23, K24, SI-261, SI-271, G19, G20) 
(body; divided - one half cut off) 
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3. Tag vormittag 
 

Wenn ein Patient ein Mittel zu früh genommen hat, weil er es als Reserve 
zuhause hatte, wie soll man dann weiter machen? 
 
Sie dürfen die Mittel nur den zuverlässigen Patienten mitgeben. Die die bei jedem 
Wehwehchen gleich alles einnehmen, denen lieber nichts mitgeben. Dann oft erst mal Placebo 
geben bis das Bild geklärt ist.  
 
Z.: Patientin mit Sep viel gebessert. Aber starke Hitzewallungen die nie besser wurden. Jetzt 
hat sie auch starke Kreuzschmerzen in der Lumbalregion, besonders beim Aufstehen. Und 
schmerzhafte Krampfadern.  
Sie hat noch Ohrenschmerzen bei Wind.  
 
Sp. Nehmen sie die folgenden Rubriken 
 
EXTREMITIES; VARICES; Leg; painful (K1223, G1010): ambr.Knt, brom., calc.Knt, calc-
f.Vrijc, caust., coloc., cycl.KCR, graph.1058, ham., lyc., merc-cy.Ptk, mill.Her, Puls., vip.Brk, 
zinc. 
BACK; PAIN; General; lumbar region, lumbago; rising; agg.; seat, from (K907, G762): 
Aesc., agar., am-c.1058, am-m., ant-c., ant-t.AlnE, arg-n., ars., bar-c., Berb., Calc., calc-s., 
calc-sil.Knt, canth., carb-an., Caust., cham., cob., cycl., hydr., iris, lach., led., lyc., merl., nat-
m., petr., Phos., ptel., Puls., Rhus-t., sep., sil., staph., Sulph., tab., thuj., tus-p., verat., zinc., 
zinc-p.Knt 
EAR; PAIN; General; air; cold, in; agg. (K304, G255) (wind, in cold): agar., ars., bry., calc-
p.Brk, caps.Brk, cham.Brk, colch., dulc., graph.Knt, hep., kali-ar.Knt, kali-m.Brk, lach., lyc., 
mag-p.Brk, merc., mez., nat-c., par., sang.Brk, sep., valer.Brk 
 
Da kommt dann Lyc. heraus.  
 
 
Z: Die Schwellung der Beine am Abend ist ganz typisch für Lyc. Diese starke Varicosis 
 

Fall von Dr. Künzli 
 
Mann 29. Erstanamnese 1971 
 
Gerne ruhig 
Weinerlich als Kind wie Nat-m 
Paroxysmales Niesen, 
Heuschnupfen 
Landkartenzunge 
Kalte Getränke verschlimmern 
Milchabneigung 
Kaffee und Alkohol verschlimmern 
Ißt viel Brot 
Hüfte und Knie verschlimmert durch  
Nebel 
Zugluft 
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Überanstrengung 
Kalte Füße 
Stehen 
Kalt baden 
Ruheloser Schlaf 
Geistige Anstrengung verschlimmert 
Unerfrischender Schlaf.  
 
 
Es gibt große Schulen der Homöopathie die sagen man muss das essentielle beim Patienten 
suchen und dann das Mittel geben. Das hat Hahnemann nie gesagt. Er sprach von der Totalität 
und von den auffallenden Symptomen.  
Wenn man sich an die Regeln von Hahnemann hält ist man geschützt vor groben Fehlern.  
 
MIND; QUIET; disposition (K70, SI-810, G56) (Answer; aversion to) (Asks; nothing, for) 
(Contented; quiet) (Reserved) (Secretive) (Spoken to; averse to being) (Talk; indisposed to) 
(Tranquillity) 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; easily (SI-1078) 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; trifles, at (K94, SI-1089, G76) (children; in; 
worry, at the least) (emotion, after slight) 
NOSE; SNEEZING; paroxysmal (K351, G295) 
NOSE; CORYZA; annual, hay fever (K326, G275) 
MOUTH; MAPPED Tongue (K407, G345) (Denuded Tongue) (Discoloration; Tongue; 
white; spots; clean) 
GENERALITIES; FOOD and drinks; cold; drinks, water; agg. (K1362, SII-232, G1124) 
GENERALITIES; FOOD and drinks; milk; aversion (K481, SII-257, G411) 
GENERALITIES; FOOD and drinks; coffee; agg. (K1362, SII-229, SII-230, G1124) 
GENERALITIES; FOOD and drinks; alcohol, alcoholic drinks; agg. (K1362, SII-216, 
G1110) 
GENERALITIES; WEATHER; wet; agg. (K1421, SII-758, G1171) 
EXTREMITY PAIN; GENERAL; rheumatic; weather; cold, from (K1046, G871) 
EXTREMITY PAIN; GENERAL; rheumatic; weather; damp, wet, in; agg. 
GENERALITIES; BATHING, washing; agg.; cold (K1346, SII-41, G1111) (Water; cold; 
agg.) (Wet; applications; agg.; cold) 
GENERALITIES; LIFTING, overlifting, straining of muscles and tendons; agg. from 
(K1371, SII-348, G1131) (Exertion; physical; agg.) (EXTREMITIES; Sprains) 
SLEEP; RESTLESS (K1247, SIII-68, G1029) (Bad) (Disturbed) (Interrupted) (Unrefreshing) 
(Waking; frequent) 
GENERALITIES; WET; getting; feet (K1421, SII-763, G1171) (EXTREMITIES; Wetting 
feet; agg.) 
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Rhus-t. ist ein verkanntes Polichrest.  
 
Verschreibung am 30.08.1971 
 
Rhust-t. XM 
 
10.11.1971 
Im Beginn war es besser. Jetzt wieder verschlimmert 
Downward li hip 
Schlaf besser 
 
Rhus-t.XM 
 
10.03.1975 (vier Jahre später) 
 
Allgemeinzustand besser 
Konzentration besser als früher 
Unruhiger Schlaf 
Kommt ständig auf Gedanken zurück 
Rauchen und Alkohol verschlimmern 
Die Stimme ist unsicher, die Hand zittert 
Aversion für Früchte, Fleisch, Fett 
Landkartenzunge 
Lärmberempfindlich 
Frei reden vor anderen ist unmöglich 
Der ältere Bruder ist ein Tyrann 
Durst lange Zeit übermässig, jetzt normal 
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Nat-m.XM 
 
Wenn der ältere Bruder so ein Tyrann ist, dann macht das oft stillen Kummer.  
 
10.04.1975 
Allgemein besser 
Stechen am Herzen 
Merke noch die linke Hüfte und die linke Schulter 
Schweißfüße 
Psychische Spannung ist besser , aber noch  
Schlaf besser aber nicht 1a 
Noch Landkartenzunge.  
 
12 plac 
 
09.05.1975 
heute wieder Verschlimmerung 
 
Nat-m.XM 
 
03.07.1975 
Andauernd die linke Hüfte gemerkt 
Nass kaltes Wetter verschlimmert 
Schlaf nach Problemen verschlimmert 
Große Besserung der psychischen Verkrampfungen 
RR 115/80 
 
Der Blutdruck ist oft ein sensibler Parameter um die Mittel zu testen. 
 
Hahnemann warnt vor dem zu schnellen wechseln der Mittel. Lieber länger auf einem Mittel 
bleiben um ganz sicher zu sein dass es falsch ist.  
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Nat-m. CM 
 
24.09.1975 
Vor 14 Tagen Erkältung. Urin ganz hell 
Seiher beide Hüften konstant weh 
Konzentration und Gemüt besser 
Cor stechen in letzter Zeit 
Landkartenzunge noch 
 
26.09.1975 
Rö der beiden Hüften ist in Ordnung 
12 Plac danach Nat-m. CM 
 
15.12.1975 
Hüften besser 
Mühe mit dem Schlaf 
Verkrampft 
Konzentration besser aber noch nicht gut 
Er schreibt jetzt die Dissertation 
 
12 plac. 
 
26.01.1976 
Ab Weihnachten zuviel Fleisch Fett und Süßigkeiten 
Danach Hüften verschlimmert 
Schlaf nicht besonders gut 
Mapped tongue 
Rechter Fuß, 2. und. 3. Zehe eine kleine Warze 
 
Nat-m. M 
 
13.03.1976 
Hips merken. 
 
Nat-m. M 
 
20.04.1976 
Li Hüfte dauernd merken 
 
Nat-m.XM 
 

Kent: Man verlasse nie ein Medikament das gut geholfen hat und jetzt nicht 
mehr hilft, bevor man nicht die höhere Potenz gegeben hat.  
 
02.06.1976 
Es war besser 
Kaltes Essen und Trinken, kalte Füsse und kaltes Wetter verschlimmern 
Cor stechen bis zum 21. 
Schlaf auf und ab 
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Verkrampfung besser als früher 
 
Nat-m.XM 
 
24.06.1976 
Generell 1a 
Ich fühlt mich müde und müde Augen, ich dachte von zuviel Schaffen 
Hüfte besser 
BD 120/85 
Grosse Hitze 
 
08.07.1976 
Hüften merke ich tageweise, ein surren und stechen, hauptsächlich die linke Hüfte 
Kraft verschlimmert deutlich 
Ungeheuer kälteempfindlich, kalt-nass agg 
Wenn die Hüfte sich verschlimmert nimmt der Fußschweiß zu 
Allgemein schlechter. 
 
Rhus-t.CM 
 
18.10.1976 
Ordentlich. 
 
12 plac 
 
27.11.1976 
Im Wiederholungskurs wieder Rückfall, üblicher Kost und frieren 
Konzentration besser.  
 
12 plac. 
 
28.01.1977 
Hüfte links manchmal schmerzhaft von kalten Füßen 
Sonst viel, viel besser 
Kalter Fußschweiß 
Konzentration besser. 
 
12 plac. 
 
16.03.1977 
Nach dem Militärdienst beide Hüften verschlimmert (links mehr). Aber zuhause besser 
Einschlafschwierigkeiten durch Probleme des Tages. 
 
12 plac 
 
28.04.1977 
12 plac. 
 
06.06.1977 
Deutliche Besserung gegenüber früher. Dissertation hinter sich, seither besser. 
12 plac. 
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02.07.1977 
Fror mal von da an Verschlimmerung mehr links als rechts. Diese Woche ist nun wieder 
besser.  
 
12 plac 
17.08.1977 
12 plac 
 
21.10 1977 
Hüftweh links schlimmer, seit ca drei Wochen, Sieht gut aus.  
 
Rhus-t.CM 
Sofort danach Besserung 
 
28.01.1978 
Fährt viel Ski 
Allgemein wohl 
Schlaf i.o 
Psyche i.o 
 
12 plac 
 
13.03.1978 
Erste Woche absolut ohne die Hüfte zu spüren 
Gemüt gut 
Konzentration gut 
Schweissige Handflächen in der Konsultation. 
 
12 plac 
 
05.06.1978 
Beschwerdefrei: ohne Fleisch 
Merkt es nach zwei Stunden laufen.  
 
12 plac 
 
19.08.1978 
rechter Fuss verstaucht vor einer Woche. Nun Gehgips Hüfte o.b. zur Zeit 
müd ab und zu  
 
12 plac. 
 
28.08.1978 
Stechen cor 
 
Rhus-t.200 
Es braucht eine große Selbstbeherrschung um immer wieder plac zu geben.  
 
03.10.1978 
Wieder stechen co, aber auch rechts.  
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Er prüft, kann ich wirklich wiederholen oder muss ich warten. Er zögert hinaus 
 
12 plac. 
 
29.11.1978 
Seit zwei Wochen hips wieder spüren nach Marsch z.B. 
 
Rhus-t. 200 
 
Die Leuten die Wissen wollen was sie für ein Mittel bekommen, die gehen am schlechtesten. 
Deswegen Frage ich sie: Wollen Sie da auch dazu gehören? 
Leute die kein Vertrauen haben, gehen nie gut. Da habe ich auch Probleme mit den 
Menschen.  
Es ist kein Beruf anstrengender als unserer, wenn man ihn gut machen will. Es kostet soviel 
Kraft, wenn man dann noch diskutieren muss mit dem Patienten ob dies oder das richtig ist, 
dann zieht das soviel Kraft von anderen Patienten ab.  
 
29.12.1979 
Joints besser 
 
12 plac. 
 
Als Künzli starb, da war er die letzten 10 Tage bei uns. Er hat sich bis zum letzten Tag 
Notizen gemacht, was er bei uns gesehen hat. Er war sehr genau im Beobachten.  
Wenn nichts steht in de Akte, dann ist auch nichts aufgetreten. 
 
08.02.1979 
Hips wieder gespührt.  
In zwei Wochen Milität.  
 
Rhus-t.M 
 
30.03.1979 
 
12 plac. 
 
17.04.1979 
Vor zwei Wochen zwei Stunden Skigefahren. Dann hat die linke Hüfte ein Woche wehgetan.  
Reitag beim Skifahren wieder. 
 
Rhus-t. M 
 
10.08.1979 
Beim weit laufen weh. 
 
Rhus-t.XM 
 
05.10.1979 
12 plac 
29.10.1979 
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12 plac 
 
22.01.1980 
12 plac 
 
03.03.1980 
12 plac. 
 
02.04.1980 
Skiunfall Prellung 
 
Arn. 200 
 
24.04.1980 
12 plac 
 
12.06.1980  
12 plac 
16.08.1980 
Stechen cor aber auch rechts 
Strenge Zeit 
12 plac 
 
28.01.1981 
Bei kalten Füßen und kaltem Wette merke ich die linke Hüfte wieder 
Stechen seitlicher chest left 
Milität gut gegangen 
Stress zur Zeit 
RR 135/95 
 
Primum nil nocere. Lieber erstmal nicht schaden. Dass hat dr. Künzli wohl die ganze Zeit im 
Kopf.  
 
Rhus-t.XM 
 
17.06.1981 
Seit kalter Zeit (Februar März) verschlimmert v.a. links 
Stechen auch re Chest.  
 
Rhus-t.CM 
 
19.10.1981 
Rhus-t.CM 
 
30.12.1981 
12 plac. 
17.06.1982 
Rhus-t.200 
 
17.08.1982 
12 plac. 
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11.10.1982 
Zur zeit kalt, beide Hüften gemerkt. 
 
Rhus-t.200 
 
Rhus-t ist ein gutes Mittel bei Hypertonie. 
 
28.12. 1982 
Wieder etwas Beschwerden. 
 
Rhus-t. M 
 
13.01.1983 
Wieder Verschlechterung bei Stress. 
 
12 plac. 
 
26.09.1983 
Beim Laufen weh am Vorfuß links. 
 
Rhus-t. M 
 
08.12.1983 
Verschlechterung der Hüften wieder 
Stress, müde 
Rhus-t.XM 
 
19.03.1984 
Kopfweh, Stirnweh, Stirnhöhlen nach cold 
 
Hep.M 
 
16.07.1984 
Augenschmerz und Rötung von Überanstrengung vom Lesen 
Landkartenzunge rechts hinten 
Ab und zu die Hüfte.  
 
EYE; DISCOLORATION; redness; reading, while (K263, G222): ammc., Arg-n., lact., merl., 
nat-m. 
 
Nat-m.XM 
 
Was ist das charakteristische am Simillimum: Es hilft für fast alle Beschwerden. Kent sagt 
man soll vom guten Mittel nicht weggehen, auch wenn andere Symptome kommen. Man 
muss natürlich die Heringsche Regel beachten.  
 
25.08.1984 
Keine Besserung der Augen. 
 
Rhus-t. XM 
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08.10.1984 
Augen wesentlich besser. 
Hüfte in Ordnung 
 
12 plac. 
 
19.11.1984 
Husten 
Stechen im rechten Auge und rot 
 
Rhus-t. M 
 
17.12.1984 
12 plac 
 
13.01.1985 
Magenschmerzen 
Wiederum Augenschmerzen 
Keine Landkartenzunge 
Keine Hüftschmerzen 
 
Rhus-t.M 
 
27.02.1985 
Magen gut 
Augen brennen und trocken 
 
12 plac. 
 
12.03.1985 
Augen nicht so gut, wie nach Rhus-t.M im Herbst. 
 
19.03.1985 
Augen verschlimmert 
 
Rhus-t.XM 
 
Wenn die M nicht hilft, dann erst die XM, bevor man etwas gutes verlässt 
 
01.05.1985 
Nun Hips aggr. 
Rhus-t.XM 
 
04.06.1985 Augen besser 
Hüfte besser 
12 plac 
 
12.08.1985 
Augen Hüften agg 
Rhus-t.M 
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04.09.1985 
12 plac 
 
15.10.1985 
Knie und Auge 
12 plac. 
19.10.1985 
linke Hüfte 
2 Wochen trockener Auger 
 
Rhus-t.M 
 
23.11.1985 
Augen besser  
Hip besser 
12 plac. 
 
28.11.1985 
Augen verschlimmert 
 
Rhus-t.XM 
 
19.01.1986 
Das Mittel war sehr gut für die Augen. 
12 plac 
 
24.03.1986 
12 plac. 
 
23.04.1986 
Y aggr 
Hip agrr 
 
Rhus-t. XM 
 
26.05.1986 
12 plac 
07.07.1986 
12 plac 
 
Li Hip etwas mehr weh seit cold weather 
 
Rhus-t.CM 
 
21.10.1986 
seit zwei Wochen hips merken 
Y gut 
 
Rhus-t.CM 
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Schaut mal die Genauigkeit der 3 Monate. Er hält sich immer an die drei Monaten. Kent war 
da nicht so genau, der hat schon nach 1 Monat die CM wiederholt. Das darf man nicht 
machen.  
 
24.12.1986 
12 plac 
 
02.02.1987 
Hüften merken 
Rhus-t.200 
20.03.1987 
12 plac 
13.04.1987 
Y amel 
Hip li und re agg 
 
Rhus-t.200 
 
06.07.1987 
Hip amel. 
Y amel, aber ab und zu wieder 
 
Rhus-t.200 
 
23.12.1987 
Rhus-t.M 
 
20.02.1988 
Y: Spasmen (Augen) 
 
Rhus-t.M 
 
Jeder der Versucht die Kentsche Methode zu übertreffen, der muss fallen. Das Mittel das 
geholfen hat, hilft bei fast allen Beschwerden.  
 
23.06.1988 
hip joints merken 
Rhus-t. XM 
 
30.08.1988 
Augen trocken 
 
Rhus-t.XM 
 
19.10.1988 
Rauchen verschlimmert die Augen: Trockenheit und Spannungsgefühl 
Hips ab und zu nach bestimmten Speisen 
Li Achillessehen schmerz beim Einlaufen 
Wärme nötig 
Corgegend stechen. 
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Rhus-t.CM 
 
31.01.1989 
Rhus-t.CM 
 
30.03.1989 
Joints merken, wenn keine Medikamente 
12 plac 
 
20.05.1989 
hip li weh 
 
Rhus-t.30 
 
05.08.1989 
12 plac. 
 
01.11.1989 
Wenn ich kalte Getränke, Felsich und Wein meide, geht es der Hüfte gut 
Stechen chest links, stress und Schlafmangel 
BD 120/90 
Cor etwas unscharfes systolicum 
 
Rhus-t.30 
 
05.04.1990 
RR 130/90 
Stechen cor 
Auge gut. 
 
Rhus-t.200 
 
09.05.1990 
Hipg agg 
Augen agg 
Rhus-t.200 
 
23.06.1990 
Augen amel 
Hip amel aber nicht gut 
 
12 plac. 
 
06.08.1990 
12 plac 
 
05.12.1990 
Augen agg 
Hüfte aggg 
 
Rhus-t.M 
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12.12.1990 
Reizhusten. 
12 plac. 
 

Glaube und Gottvertrauen 

Mahatma Ghandi 
 
Wir haben keinen Bestand außerhalb und abseits von Gott 
 
Der Mensch für sich ist nichts. Aber ernn er mit Gott eins wird, ist er alles 
 
Wenn du vor Gott bestehen willst, musst du das Kleid des Egoismus ablegen. Dann kannst du 
vor ihn treten.  
Was immer wir tun, will sollen es nicht tun, um irgendjemanden zu gefallen, oder nicht zu 
gefallen, sonder allein um Gott zu gefallen 
 
Wer dem Gesetzt Gottes gehorcht, wird sich nie um eine anderes Gesetz kümmern, das dem 
göttlichen Gesetzt entgegensteht.  
 
Ich möchte Euch einen Fall vortragen von Dr. Horst Barthel, der mich sehr beeindruckt hat.  
Er steht im dritten Band der Krebsreise.  

Fall von Hodenkrebs.  
Mit 22 hatte er ein Lebenskrise. Seine Freundin war ihm davongelaufen und er musste seine 
Ausbildung weit von zuhause machen.  
Hoden CA rechts ohne LK Befall. 
Aber im August 1987 wurde im Bauch ein großer maligener Tumor festgestellt.  
Reifes Teratom mit Anteilen aller drie Keimblätter 
Bis 1988 Chemotherapie. 1990 Metastase im Oberlappen der linken Lunge.  
Rhabdomyosarkom als Metastase des Primärtumors. Teilresektion des Lungenlappens.  
Dez. 1990 vergrößerte sich ein Knoten im linken Hauptbronchus. Dieser verdoppelte sich in 
kurzer Zeit in der größe. Chemo und Entfernung der ganzen linken Lunge.  
Tomatengroßes Tumorgebilde, das nicht radikal zu entfernen war. Ein Weiter Tumor saß auf 
dem Aortenbogen auf und wurde resiziert.  
1990 kommt der 28 jährige Patient zu Dr. Horst Barthel, weil er weitere Metastasiehrung 
fürchtet.  
ER macht dne Eindruck eines verschlossenen Menschen. Sah verschwommen. Sport gehört zu 
seinen Leben. Absterben des li Zeigefingers, Kragen <, Gerne Nudeln und Salat. Tränensäcke 
und Unterlidschwellung nach Nüssen. Schläft in Seitenlage, etc. 
 
Nur Con zog sich durch die Symptome.  
Der Patient erhielt Con. XM 
Darüber hinaus riet ich ihm in einer charismatischen Gruppe für sich beten zu lassen.  
Dieser Patient wurde komplett geheilt.  
 
Spinedi erzählt eine Geschichte einer 
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 Patientin mit MammaCA,  
sie träumt von einer Tankstelle. Wo sie Eukalyptussaft tankt. Er fragte sie, was sie eine 
Beziehung zu Eukalyptus hatte, da fiel sein Blick auf einen Eukalyptussamen der Beim Bild 
von Hahnemann hing, den ihm Frau Dr. Keller geschenkt hatte. Unter dem Samen war auf 
dem Bild ein Kreuz. Er sagte schauen sie, da hängt ein Eukalyptussamen. Sie schaute hin und 
brach in Tränen aus, weinte wie noch nie und sie kamen ins Gespräch über Gott. Da hatte sie 
einige Zeit in einern Krypta eine Gotteserfahrung, wie eingehüllt von hellem Licht. Von da an 
änderte sie ihr Leben total.  
Weiter mit Coulter über Thuj. 
 

Fall 11 
GENERALITIES; WOUNDS; bleeding; freely (K1422, SII-766, G1172) (Discharges; blood 
streaked) (Hemorrhage) 
MIND; SYMPATHETIC, compassionate (K86, SI-985, G69) (Affectionate) (Anxiety; 
children - friends - others) (Benevolence) (Mildness) (Weeping; tendency; sympathy with 
others) 
FEMALE; METRORRHAGIA; profuse (K731, SIII-593, G622) 
HEAD; CEREBRAL hemorrhage (K108, G90) (Concussion of brain) (Injuries of the head, 
after) (GENERALITIES; Apoplexy) 
GENERALITIES; APOPLEXY (K1345, SII-35, G1110) (Catalepsy) (Convulsions; 
apoplectic) (Paralysis; one-sided) (Weakness; apoplexy) (HEAD; Cerebral hemorrhage) 
(EXTREMITIES; Paralysis; Upper limbs; apoplexy) (EXTREMITIES; Paralysis; Lower 
limbs; apoplexy, after) 
MIND; LOQUACITY (K63, SI-713, G50) (Exhilaration) (Indiscretion) (Inquisitive) 
(Jealousy; loquacity) (Reveals secrets) (Talk; desires to) (SPEECH & VOICE; Speech; 
babbling - hasty; loquacity - prattling) 
MIND; FEAR; alone, of being (K43, SI-477, SI-523, G34) (Company; aversion; alone; dreads 
being, yet) (Company; desire for; alone, while, agg.) 
MIND; FEAR; dark (K43, SI-487, G35) (Anxiety; dark - twilight) (Darkness; agg.) 
(Delusions; spectres, ghosts, sees; twilight, in - images) (Light; desire for) 
MIND; IMPRESSIONABLE, susceptible (SI-606) (Confidence; want of self) (Helplessness; 
feeling of) (Horrible things, sad stories affect her profoundly) (Irresolution) (Sensitive, 
oversensitive; external impressions - mental impressions - sensual impressions) (Sympathetic) 
(Yielding) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; visions, has (K34, SI-373, G27, G237) (images) 
(Clairvoyance) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; voices, hears (K34, SI-377, G27) (talking) (HEARING; 
Illusions) 
GENERALITIES; ANEMIA (K1344, SII-32, G1110) (Faintness; anemia) (Weakness) 
MIND; AFFECTIONATE (K4, SI-13, G1) (Embraces; companions) (Kisses; everyone) 
(Love; exalted) (Mildness) (Sympathetic) 
MIND; EXTROVERTED (SI-144) 
MIND; COMPANY; desire for; alone, while, agg. (K12, SI-150, G10) (Fear; alone; of being) 
(Anxiety; alone) (Dullness; alone) (Fear; death, of; alone) (Inconsolable; alone) (Irritability; 
alone) (Rage; alone) (Sadness; alone, company) (Weeping; tendency; alone) 
MIND; LIGHT; desire for (K62, SI-707, G49) (Anxiety; dark) (Darkness agg.) (Fear; dark) 
(Longing; sunshine, light and society, for) (Sadness; darkness) (Weeping; tendency; dark, in) 
(EYE; Photomania) 
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Phos ist liebeshungrig.  
 

Fall 12 
RESPIRATION; ASTHMATIC (K763, G650) (Difficult) (COUGH; Asthmatic) (CHEST; 
Oppression) 
MIND; ANGUISH (K3, SI-40, G2) (Anxiety) (Fear; panic attacks) (Mania; anguish) 
(Restlessness) (Shrieking; anguish) 
MIND; DREAMS; danger (K1237, SIII-274, G1021) (death) 
MIND; COMPANY; aversion to, agg. (K12, SI-144, G10) (Disturbed) (Dullness; company, 
in) (Estranged; society, from) (Fear; people) (Indifference; company, while in) (Misanthropy) 
(Restlessness; tendency; company, in) (Sadness; company) (Strangers; presence of) 
(Suspicious; solitude) 
MIND; COMPANY; aversion to, agg.; avoids the sight of people (K12, SI-146, G10) 
(Looked at; cannot bear to be) 
MIND; CONSOLATION; agg. (K16, SI-181) (Anger; tendency; caressing - consoled - 
sympathy) (Irritability; consolation agg.) (Inconsolable) (Pride) (Pities herself) (Rage; 
consolation) (Sympathy; agg.) (Weeping; tendency; caressing - consolation; agg.) 
MIND; STRANGER, strangers; presence of; agg. (K84, SI-962, G67) (Anger; tendency; 
tendency; strangers, at) (Company; aversion to; presence of stranger, to) (Embarrassment) 
(Fear; strangers, of) (Restlessness; tendency; strangers agg., presence of) (Timidity; public, 
about appearing in) 
MIND; STRANGER, strangers; presence of; amel. 
MIND; TALK, talking, talks; indisposed to, desire to be silent, taciturn (K86, SI-986, G69) 
(Abrupt) (Anger; tendency; talk) (Answers; aversion - monosyllable - refuses) (Indifference; 
taciturn) (Irritability; taciturn - silent) (Loathing; talking) (Morose; talk, disinclined to) 
(Quiet; disposition) (Reserved) 
MIND; TALK, talking, talks; sleep; in (K82, K86, SI-941, SI-992, G69) (Answers; sleep, 
during) (Loquacity; sleep, during) (Muttering; sleep) (SPEECH & VOICE; Speech; confused 
- incoherent - loud - merry - prattling - unintelligible - wild) 
 
Wir finden eher eine Gesellschaftsabneigung ganz anders als bei Phos.  Dies wiederspiegelt 
sich auch im Nahtoderlebnis. Nicht die unbedingte Suche nach Licht als das Symbol der 
Liebe und deren Quelle, das Göttliche. 
 

Schlaflosigkeitssymptome von Thuj.  
 
SLEEP; SLEEPINESS; sleeplessness, during (SIII-120)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS (K1251, SIII-129, G1032) (Falling asleep; difficult) (Late) 
(Short)*** 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; night (SIII-133) (Waking)** 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; midnight; before (K1252, SIII-135, G1033)** 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; midnight; before; midnight, until (SIII-137)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; midnight; before; one am., until (K1252, SIII-137, G1033)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; midnight; before; morning, until (K1252, SIII-139, G1033)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; midnight; after (K1252, SIII-140, G1033)** 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; midnight; after; two am.; after (K1252, SIII-141, G1033)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; midnight; after; three am.; after (K1253, SIII-142)*** 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; midnight; after; four am.; until (SIII-142)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; midnight; after; four am.; after (K1253, SIII-143)* 
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SLEEP; SLEEPLESSNESS; anxiety, from (K1253, SIII-144, G1034)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; chill, with (K1253, SIII-147, G1034)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; coldness; from (K1253, SIII-149, G1034)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; convulsions, before or with (SIII-150)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; erections, from (K1253, SIII-154, G1034)** 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; erections, from; painful (SIII-154)*** 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; fancies, from (SIII-156) (illusions of fancies)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; fear, fright, from (SIII-156)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; heat; during (K1253, SIII-158, G1034)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; illusions of fancy (K1253, G1034) (fancies) (MIND; 
Exhilaration; night)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; lying; side, on (SIII-163)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; lying; side, on; left (SIII-163)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; menses; after (SIII-164)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; pains, from (SIII-167)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; pains, from; parts lain on (SIII-170)** 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; persistent* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; perspiration; with (SIII-171)** 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; restlessness, from (SIII-174, G1035) (MIND; Restlessness)** 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; sadness, from (SIII-175)** 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; sleepiness, with (K1254, SIII-176, G1035) (GENERALITIES; 
Weariness)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; thoughts, from (K1254, SIII-179, G1035) (MIND; Activity of 
mind) (MIND; Thoughts; rush, flow of; sleeplessness, with)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; vaccination, after (SIII-182)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; visions, from (K1254, SIII-182, G1035)* 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; visions, from; closing eyes, on (SIII-182)** 
 

Träume von Thuj.  
 

Von toten Menschen.Vom Tod Vom Sterben 
MIND; DREAMS; dead; bodies (K1237, SIII-276, G1022)** 
MIND; DREAMS; dead; bodies; sleeping on left side, when** 
MIND; DREAMS; dead; people, of (K1237, SIII-275, G1022)*** 
MIND; DREAMS; dead; people, of; sleeping; left side, on (K1238, SIII-276, G1022)** 
MIND; DREAMS; death, of (K1238, SIII-277, G1022)* 
MIND; DREAMS; death, of; dying, of (K1238, SIII-277, G1022) (funerals)** 
 

Einen Mord begangen zu haben. Das Gewissen spricht ihn frei von einem 
begangenen Mord 
 
MIND; DREAMS; crimes; conscience acquits him of a (SIII-272)* 
MIND; DREAMS; accusations (SIII-243)* 
 

Vom Krieg  
MIND; DREAMS; war (SIII-368) (air attacks) (battles) (cannonading) (fights)*** 
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MIND; DREAMS; battles (K1236, SIII-254, G1021) (cannonading) (fights) (war)* 
 

Die eigene Aggressivität bricht zusammen.  
 
Dreams, teeth braking of 
 

Muss sich einem Wettbewerb stellen 
Dreams contest 
 

Vom Fallen 
Dreams, falling 
 
Laszive, eroritsche Träume 
Amouros 
 

Träume von Katzen 
MIND; DREAMS; animals, of; cats (K1237, SIII-265, G1021)* 
 

Wachträume 
 
Träume von Gefahr, Todesgefahr, Gefahr bei Linkslage 
MIND; DREAMS; danger (K1237, SIII-274, G1021) (death)* 
MIND; DREAMS; danger; death, of (SIII-274)* 
MIND; DREAMS; danger; lying on left side (K1237, SIII-275, G1021)* 
 
Träume von geistiger Anstrengung und intellektueller Leistung 
MIND; DREAMS; excelling in mental work (K1239, SIII-294, G1023)** 
MIND; DREAMS; intellectual (SIII-315) (literary matters) (mental exertion) (scientific)* 
MIND; DREAMS; mental exertion, from (K1241, SIII-295, G1024) (excelling in mental 
work) (intellectual) (scientific) (work)** 
 

Träume die das Gemüt nachhaltig beeinflussen.  
Absudre schwere, eindrückliche, das Gemüt bewegende, weckenede, ärgerliche, lebhafte 
Träume 
MIND; DREAMS; absurd (K1235, SIII-241, G1020) (comical) (strange)* 
MIND; DREAMS; confused (K1237, SIII-268, G1021) (disconnected)* 
MIND; DREAMS; heavy (exhausting)*** 
MIND; DREAMS; impressive (SIII-314)* 
MIND; DREAMS; mind, affecting the (K1241, SIII-243, G1024)* 
MIND; DREAMS; rousing the patient (SIII-344) (amorous; pollutions, with; waking him) 
(waking) (SLEEP; Waking; dreams, from)** 
MIND; DREAMS; vexatious (K1244, SIII-362, G1026) (anger) (quarrels) (striving) 
(troubles) (unpleasant)* 
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Langdauernde Träume, die ineinandergreifen 

 
MIND; DREAMS; long (K1241, SIII-319, G1024) (persistent)* 
MIND; DREAMS; many (K1241, SIII-321, G1024)* 
MIND; DREAMS; many; crowding one upon another (SIII-322)* 
 
Czimmek: Patientin mit Ovarialca. Bekam nach Thuj eine Engelerscheinung. Weil sie aber 
Psychotherapeutin ist, hat sie sich erst mal selbst hinterfragt, ob sie da jetzt eine Wahnidee 
hatte. Sie fiel aber dann auf die Knie und es fielen ihre alle Dinge ein die sie schlecht gemacht 
hatte. Der Engel schloss sie in seine Flügel ein und tröstete sie und sie fühlte sich sehr gut. 
Seitdem geht es ihr auch insgesamt viel besser.  
 
Weiter mit Coulter. 
 

Neben dem Traum vom Fallen gibt es einen weiteren häufigen Traum 
Traum er kommt in ein Haus in dem er früher gelbt hat, in dem er lebt, das er gekauft hat. Ein 
Haus das er gut kennt. Er geht durch das Haus und die Räume verändern sich, er verirrt sich 
in diesem Haus.  
 

Fall 13 
EXTREMITIES; NUMBNESS, insensibility; Lower Limbs (K1040, G867) 
MIND; SLOWNESS (K81, SI-930, G65) (Answer; slowly) (Dullness) (Irresolution) (Talk, 
talking, talks; slow learning) (SPEECH & VOICE; Speech; slow) (GENERALITIES; 
Sluggishness of body) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; voices, hears (K34, SI-377, G27) (talking) (HEARING; 
Illusions) 
MIND; ANGER, irascibility; tendency; temper tantrums (sudden) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; dead; persons, sees (K23, SI-263, G19) 
MIND; MONOMANIA (K67, SI-760, G54) (Ideas; fixed) (Thoughts; persistent) 
MIND; IDEAS; fixed (Monomania) (Thoughts; persistent) 
 

 
 

Fall 14 
 
RECTUM; URGING, desire (K633, G541) (Pain; tenesmus) (Uneasiness) 
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STOOL; FORCIBLE, sudden, gushing (K637, G544) (Shooting out) 
ABDOMEN; NOISES (G472) 
ABDOMEN; FLATULENCE; noises, with; crying of an animal, like* 
ABDOMEN; NOISES; crying of an animal, like* 
ABDOMEN; NOISES; gurgling (K550, G469) (bubbling) (rumbling)* 
ABDOMEN; NOISES; rumbling (K600, G513) (bubbling) (gurgling) (Fermentation)** 
ABDOMEN; NOISES; rumbling; breakfast; agg.; after (K601, G513)* 
ABDOMEN; NOISES; rumbling; stool; agg.; during (K601, G514)* 
ABDOMEN; NOISES; rumbling; stool; agg.; after (K602, G514)* 
ABDOMEN; NOISES; rumbling; side; left (G514)* 
FACE; PERSPIRATION; lips; upper (K391, G331) 
STOOL; SPUTTERING (K642, G549) (Forcible; sudden, gushing) (Noisy) (Shooting out) 
(RECTUM; Flatus; loud; stool; sputtering) 
STOOL; SHOOTING out (K641, G548) (Forcible) (Thin; pouring out) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; voices, hears; abdomen, are in his (K34, SI-377, G27) 
 

 
 
Überall wird Bönninghausen wird propagiert. Die Methode ist aber nicht für alles 
phantastisch.  
 

Fall 15 
SKIN; WARTS; pedunculated (K1340, G1104): Caust., dulc., lyc., med., nat-s.Bng, Nit-ac., 
ph-ac., pitu-a.Ftdc, rhus-t., sabin.Bng, sep.DDN1, sil., staph., thuj. 
EXTERNAL THROAT; WARTS (K475, G405): ant-c.DDN1, calc.DDN1, lyc.DDN1, nat-
s.Bng, nit-ac., psil.Ftdc, sep.DDN1, sil., syph.DDN1, thuj. 
SKIN; WARTS; small (K1340, G1104): bar-c., bar-s.Knt, berb., calc., caust., cund.DDN1, 
dulc., ferr., ferr-ma.DDN1, ferr-p., hep., lach., med.DDN1, nit-ac., pitu-a.Ftdc, psor.Bng, 
rhus-t., sars., sep., sulph., thuj. 
BACK; WARTS; Cervical region (K950, G796): nit-ac., pitu-a.Ftdc, thuj. 
SKIN; WARTS; groups or crops, in: dulc.DDN1, lach.DDN1, nat-m.DDN1, psor.DDN1, 
sep.DDN1, thuj.DDN1 
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Die Warzen in Gruppen stehen nicht da. Aber das differenziert Thuj. von Nit-ac. 
 
 
Weiter mit Thuj. von Coulter.  
 
Das Thuj. Thema hat mich ja veranlasst alle diese religiösen Sprüche zu bringen.  
Ich bekam einen Brief von einer Frau, schreibt sie mir einen ganzen Brief, wie sie Gott 
entdeckt hat und wie sie zu einem starken inneren Glauben gekommen ist. Am selben Tag 
kam eine Patientin mit derselben Pathologie in der Praxis, die auch Thuj. brauchte. Das ist 
Synchronizität. Wäre hat nur diese wundersame Universum gemacht indem alles so 
zusammenpasst. 
 

Entladung 
 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency (K92, SI-1066, G74) (Lamenting) (Shrieking) 
(RESPIRATION; Sobbing)* 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; night (K92, SI-1069, G74)* 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; children; in (SI-1074) (Shrieking; children, in)* 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; children; in; night (SI-1074)* 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; children; in; babies (SI-1075)* 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; children; in; constantly* 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; children; in; music, from* 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; consolation; agg. (K93, SI-1075, G75) (pitied) 
(Consolation agg.)* 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; convulsive, spasmodic (K93, SI-1087, G75, 
G76)* 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; convulsive, spasmodic; menses, during* 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; incessantly (day and night) (nervous; feels so, 
feels like crying all the time, but it makes her worse)** 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; menses; during (K94, SI-1081, G75)* 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; music, from (K94, SI-1082, G75) (Music; agg.) 
(Sadness; music, from) (Sensitive; music, to)** 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; music, from; church music** 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; music, from; trembling of feet, with* 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; respiration, with difficult* 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; sleep; in (K93, K94, SI-1069, SI-1086, G74, 
G76) (RESPIRATION; Sobbing; sleep)* 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; spoken to, when (K94, SI-1088, G76) (children; 
in; spoken, to) (Spoken to)* 
MIND; WEEPING, tearful mood; tendency; spoken to, when; kindly, in children (SI-1088)** 
 

Entfremdung 
MIND; AVERSION; everything, to (K9, SI-104, G8) (Disgust) (Indifference; everything, to) 
(Loathing)* 
MIND; AVERSION; husband, to (K9, SI-104, G8)* 
MIND; AVERSION; mother, to* 
MIND; COMPANY; aversion to, agg. (K12, SI-144, G10) (Disturbed) (Dullness; company, 
in) (Estranged; society, from) (Fear; people) (Indifference; company, while in) (Misanthropy) 
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(Restlessness; tendency; company, in) (Sadness; company) (Strangers; presence of) 
(Suspicious; solitude)** 
MIND; COMPANY; aversion to, agg.; avoids the sight of people (K12, SI-146, G10) 
(Looked at; cannot bear to be)** 
MIND; COMPANY; aversion to, agg.; delivery, parturition; after, puerperal (SI-148)** 
MIND; COMPANY; aversion to, agg.; presence of; strangers, to (K12, SI-148, G10) 
(Stranger; presence of, agg.)** 
MIND; INDOLENCE; aversion to work (K55, SI-624, G44) (Ambition; loss of) (Business; 
averse to) (Mental exertion; agg.) (Fear; work) (Indifference; work) (Irresolution; indolence, 
with) (Loathing; general; business, his - work) (Time; fritters away his) (Work; aversion to 
mental)** 
MIND; INDOLENCE; aversion to work; eating, after (K56, SI-628, G44) (dinner, after) 
(Dullness, eating, after)* 
MIND; JESTING; averse to (K60, SI-678, G48)* 
MIND; SPOKEN to; averse to being (K82, SI-948, G66) (Absent-mindedness; spoken to) 
(Anger; tendency; interruption - spoken to) (Irritability; spoken to) (Obstinate; children, cry) 
(Quiet, wants) (Reserved) (Starting; spoken to) (Weeping; tendency; spoken to)* 
MIND; TOUCHED; aversion of being (K89, SI-1028, G71) (Caressed; aversion to being) 
(Disturbed; averse to being) (Frightened easily; touch, from) (Sensitive, oversensitive; touch, 
to) (Shrieking; children; touched, when) (GENERALITIES; Touch; agg.)** 
MIND; WORK; aversion to mental (K95, SI-1096, G76) (Indolence) (Loathing work) 
(Mental exertion; agg.) (Thinking; aversion)** 
MIND; INDIFFERENCE, apathy; opposite sex, to (K55, SI-619, G44) 
MIND; INDIFFERENCE, apathy; external things, to (K55, SI-616, G43) (appearance, about 
personal) (Washing; aversion) 
MIND; ABUSIVE, insulting; husband, to 
MIND; COITION; after, mental symptoms after 
 

Aggressionspotential 
 
MIND; ANGER, irascibility; tendency (K2, SI-26, G1) (Hatred) (Indignation) (Irritability) 
(Quarrelsomeness) (Rage) (Violent) (Wildness)** 
MIND; ANGER, irascibility; tendency; contradiction, from (K2, SI-32, G2) (Contradiction; is 
intolerant of)** 
MIND; ANGER, irascibility; tendency; easily (SI-33) (Irritability; easily)** 
MIND; ANGER, irascibility; tendency; easily; rheumatism, in cardiac** 
MIND; ANGER, irascibility; tendency; temper tantrums (sudden)* 
MIND; ANGER, irascibility; tendency; temper tantrums; opposed, when at the least* 
MIND; ANGER, irascibility; tendency; temper tantrums; throw themselves on the floor 
during, cannot get their breath* 
MIND; ANGER, irascibility; tendency; trifles, at (SI-38) (Irritability; trifles, from)* 
MIND; ANGER, irascibility; tendency; will, if things do not go after his (SI-39, G2) 
(contradiction) (Contrary)* 
MIND; ABUSIVE, insulting (K1, SI-7, G1) (Answer; offensive) (Cursing) (Insolent) 
(Quarrelsomeness) (Reproaches; others) (Rudeness) (Slander, disposition to) 
MIND; HURRY, haste; tendency; irritability, with* 
MIND; IRRITABILITY (K57, SI-653, G46) (Anger) (Contrary) (Contradict; disposition to) 
(Discontented) (Discouraged; irritability) (Quarrelsomeness) (Sensitive) (Sulky) 
(Unfriendly)*** 
MIND; IRRITABILITY; morning (K58, SI-655, G8, G46)* 
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MIND; IRRITABILITY; morning; waking, on (K58, SI-655, G46)* 
MIND; IRRITABILITY; afternoon (K58, SI-656, G46)* 
MIND; IRRITABILITY; chill, with (K59, SI-661, G47)* 
MIND; IRRITABILITY; coition, after; agg. (K59, SI-662, G47)* 
MIND; IRRITABILITY; easily (SI-664) (Anger; tendency; tendency; easily)** 
MIND; IRRITABILITY; eating; after; agg. (K59, SI-664, G47)* 
MIND; IRRITABILITY; emission; after (K59, SI-669, G47)** 
MIND; IRRITABILITY; family, to her (SI-665) (Quarrelsomeness; family, with his or her)* 
MIND; IRRITABILITY; headache; during (K59, SI-665, G47)* 
MIND; IRRITABILITY; hurriedness, with* 
MIND; IRRITABILITY; perspiration, during (K59, SI-669, G47)* 
MIND; IRRITABILITY; sleep; agg.; during* 
MIND; IRRITABILITY; sleep; agg.; during; roused by noise, when (K59, SI-671, G47)** 
MIND; IRRITABILITY; sleep; agg.; after** 
MIND; IRRITABILITY; waking, on; agg. (K60, SI-673, G47)* 
MIND; IRRITABILITY; walking; when (K60, SI-673, G47)* 
MIND; QUARRELSOMENESS, scolding (K70, SI-806, G56) (Abusive) (Anger) 
(Censorious) (Contradict, disposition to) (Defiant) (Fight, wants to) (Harshness) (Insolence) 
(Intolerance) (Irritability) (Mocking; sarcasm) (Reproaches; others) (Rudeness) 
MIND; THROWS; things; away (K88, SI-1021, G71) (Anger; tendency; throws) 
MIND; VIOLENCE, vehemence (K91, SI-1055, G73) (Anger; tendency; violent) (Biting) 
(Break things) (Cut; others) (Delirium; attacks people - fierce - violent - wild) (Kicks) (Kill) 
(Rage) (Spit; faces of people, in) (Striking) (Tears) (Throws; things; persons, at) (Wildness) 
MIND; CONTRARY (K16, SI-185, G14) (Contradict, disposition to) (Disobedience) 
(Irritability) (Obstinate) 
 
Das eigene Ego wird in Frage gestellt. Eine Thematik, die nicht phosphorisch ist. Eher bei 
Lycopodium in dieser Form zu finden.  
 
MIND; FEAR; death, of; soul were escaping from body, as if, with utmost terrible uneasiness 
Furcht vor dem Tod, wie wenn sie Seele den Körper verlassen würde. 
 
Wir verstehen jetzt die vielen Delusionen über Leuten. Er befürchtet sie, er fürchtet 
geschlagen zu werden von den Entgegenkommenden:  
 
MIND; FEAR; approaching; others, of (K43, SI-480, G34) (men) (people) (struck by those 
coming toward him) 
MIND; FEAR; struck by those coming toward him, of being (SI-525) (approaching; others, 
of) 
MIND; FEAR; strangers, of (K8, K47, SI-95, SI-514, SI-525, G7, G37) (Company; aversion; 
presence of strangers, to) (Stranger) (COUGH; Strangers, child coughs at the sight of) 
(PERSPIRATION; Strangers, in the presence of) 
 

Möchte sein wahres Bild nicht entblößen: 
MIND; FEAR; ordeal, of an (SI-515, G37) (happen) 
MIND; FEAR; self-control, losing (K47, SI-522, G37) (insanity) (rage, to fly into a) 
 

Fucht zu fallen von seiner sykotischen Hypertrophie sagt uns Candegabe 
MIND; FEAR; falling, of (K45, SI-499, G36) (motion, of; downward) 
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MIND; FEAR; falling, of; height, from 
 

Furcht den Arzt zu sehen. Furcht um die Körperliche und geistge Krankheit 
MIND; FEAR; apoplexy, of (K43, SI-479, G34) (fit, of having a) (paralysis) 
MIND; FEAR; disease, of; impending (K44, SI-493, G35) (apoplexy) (pneumonia) (cancer) 
(cholera) (consumption) (epilepsy) (health) (heart) (infection) (insanity) (lung disease) 
(paralysis) (suffocation) (unconsciousness) 
 

Die typische Empfindlichkeit von Thuj auf Musik 
Mind, fear from music 
 
Fear of wind 
 

Die Befürchtungen drücken ebenfalls das Gefühl der Verletzlichkeit, der Dualität 
seines Wesens, Angst vor der Trennung von Körper und Seele. Eine tiefe 
Spaltung des Selbst.  
 

4. Tag Vormittag 
 

Wahrheit 

Mahatma Ghandi 
 
Unwahrheit zerstört die Seele, Wahrheit stärkt sie 
 
Die Macht eines wahren Wortes ist so, dass es einen von der Selbstsucht zur Selbstlosigkeit 
führt. 
 
Wer aus falscher Scham etwas Falsches tut, macht sicher eines doppelten Fehlers schuldig, 
und kann nicht vor Gott bestehen. 
Wer mit Gott als Zeugen denkt, spricht und handelt, wird sich nie schämen das richtige zu 
tun.  
 
Schönheit liegt nicht im Aussehen, sonder allein in der Wahrheit. 
 
Wohl wissend, dass jedes Ding zwei Seiten hat,  sollten wir alleine auf die helle Seite 
schauen.  
 

Ich muss Euch erzählten was von Gestern. 
Ich treffe mich jeden Mi abend mit einer Gruppe wo wir in der Bibel lesen. Ich war da in 
einer Familie, wo der Mann nicht gläubig ist. Er hat eine Lebezirrhose, er glaubt schon ein 
bisschen, weil seine Frau hat für ihn gebetet, und alle seine Freunde sind gestorben und er lebt 
noch. Die Frau hat einen langen Kummer hinter sich, sagt plötzlich: Ja man muss intensiv 
beten weil um uns sind negative Kräfte. Da habe ich gedacht, könnten wir diese Sache zum 
Thema dieses Abends machen. Da erzählte die Frau, nur durch beten, konnte sie einen Geist 
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von sich halten. Jede Nacht kam jemand zu ihr der sie vergewaltigen wollte und nur durch 
Gebete konnte sie das zurückhalten. Sie ging dann zu einen religiösen Mann, der den Geist 
vertrieb. 
Da macht man so ein Thuj. Seminar und das bringt dann dieses Sachen zum Schwingen und 
am selben abend hat man dann solche Erlebnisse. Das ist unglaublich diese Synchronizität.  
 

Weiter mit Fall von Künzli 
 
07.08.1991 
Rhus-t. M 
 
01.07.1991 
Rhus-t. XM 
 
30.10.1991 
Rhus-t.XM 
 
08.01.1982 
12 plac 
 
Das war die letzte Verchreibung die Dr. Künzli machte. Er starb 3 Monate später am 
5.04.1992 
Seither bis heute 2003 behandle ich diesen Patienten mit Rhus-t. weiter, der bei jeder 
Beschwerde immer sofort hilft. 
Der Patient hat inzwischen eine brisante politische Laufbahn hinter sich gebracht und ist 
schweizer Nationlarat geworden. 
 
Ich gab nach einer 3 Stunden Anamnese dem Patienten Lyc. weil ich dachte er wäre klar Lyc, 
aber dann sagte er, sind as wirklich die bewährten Kügelchen? DA musste ich auf Rhus-t. 
zurück.  
 
Behandlungszeit: 1971 –1992 
Globuli in 21 Jahren: 2,5 Globuli pro Jahr und viele Plac. Dazwischen 
 
d.h. im Durchschnitt so alle 5 Monate eine Verschreibung 
 
Verschreibungsart: ein Einzelmittel über insgesamt 34 Jahre (incl. Meiner Behandlung bis 
zum heutigen Tag). 
 
 
Ich hatte eine Patientin, deren Mann sich überraschend erhängt hat, die hatte immer 
Ischialgie. Viel Angst um die Familie und die Kinder. Nur Rhus-t. half ihr.  
 

Wie unterscheidet man in der akuten Situation Nat-m von Ign.  
Sp: Ich habe eine Patientin die Sep. immer bekommt. Sie hat jetzt Halsschmerzen und 
Erkältung. Sie sagt die ganze Familie ist durcheinander. Der Hund ist gestorben und ich bin 
Schuld. Der Hund war im Wohnzimmer und das Fenster war gekippt. Als er hörte dass das 
Auto wegfuhr, wollte er durch das Fenster hinaus. Da hat er sich mit der Pfote eingeklemmt 
und ist hängengeblieben. Er kratzte mit der anderen Pfote so an der Wand, das die Nägel 
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abwaren und er starb. Die Frau hat so ein Kratzen im Hals, ein Kitzeln in der Eustacheschen 
Röhre. Da gab ich ihr Ign und der Familie und es wirkte Wunder.  
 
EAR; ITCHING in; eustachian tubes (K292, G246): agar., arg., bell.Bng, calc., caust., coc-c., 
coloc., gels.Bng, ign.Bog, jug-c.Hale, kali-m.Bog, nat-p.Crk, Nux-v., petr., senec.Bng, 
Sil.Knr, staph.Bng, tub.Gvc 
 
Man muss auf die Symptome achten eben. 
Bei der Differentialdiagnose übersieht man nach Nat-m. oft Thuj. Man gibt ja meist Sep.  
 

Gute Rhust-t Rubriken (Künzli Punkte): 
 
MIND; AILMENTS from; mortification, humiliation, chagrin (K68, SI-21, G54) (anger, 
vexation - business failure - disappointment - honor - insults - rudeness - scorn) (Delirium; 
mortification, after) (Dullness; mortification) (Indignation) (Insanity; mortification) 
(Rudeness) (Scorn) (Weeping; tendency; mortification) 
MIND; FEAR; poisoned; being (K46, SI-517, G37) (Delusions; poisoned - medicine; 
poisoned) 
MIND; HOME; desires to; go (K51, SI-576, G41) (Fear; home, away from) (Homesickness) 
MIND; RESTLESSNESS, nervousness; tendency; internal (K74, SI-851, G59) 
MIND; REPROACHES; others (K71, SI-832, G57) (Censorious) (Dictatorial) 
(Quarrelsomeness) 
MIND; DWELLS on; past disagreeable occurrences; night (K39, SI-431, G31) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; poisoned; about to be, that he is (K31, SI-337, G25) 
(Fear; poisoned) 
VERTIGO; OLD PEOPLE, in (K102, G84) 
VERTIGO; TURNING; bed, in, on (K105, G86) 
VERTIGO; FALL, tendency to; right, to (K99, G81) (Right; swaying toward) 
VERTIGO; FLOATING, as if (K99, G82) (Walking; sensation of gliding in the air) (Sinking; 
as if) 
VERTIGO; LYING; down, on, in the act of (K100, G83) (Bed; on going to) (Sleep; on going 
to) 
VERTIGO; LYING; while; agg.; side, on; right (K101, G83) 
HEAD; BOARD or BAR before, sensation of a (K107, G89) 
HEAD; ERUPTIONS; milk crust, crusta lactea (G97) 
HEAD; LOOSENESS, sensation of; brain, of (K129, G108) (Falling; out) (Motions; in) 
(Shaking) (Striking; against the skull) 
HEAD; STRIKING; against the skull, as if brain is (K321, G192) (Knocking in head; brain 
against skull, as of) 
HEAD PAIN; GENERAL; sleep; agg.; after; siesta, a (K148, G123) 
HEAD PAIN; GENERAL; confusion, with mental (K138, G115) 
HEAD PAIN; GENERAL; confusion, with mental; unable to collect ones senses (K138, 
G115) 
HEAD PAIN; GENERAL; wind; exposure to; cold (K152, G126) 
EYE; DISCHARGES of mucus or pus; canthi; outer (K238, G199) 
EYE; PARALYSIS of; lids; upper (K261, G219) (Closed) (Open; lids; unable to) (Opening 
lids difficult) 
EYE; HAIR; falling from; eyelashes (K240, G202) 
EYE; STRICTURE of lachrymal duct (K266, G224) 
EYE; LACHRYMATION; wind, in (K246, G207) 
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EAR; NOISES in; General; synchronous with pulse (K294, G248) (Pulsation; synchronous 
with pulse) 
FACE; INFLAMMATION; parotid gland; metastasis to; testes (K378, G319) (MALE; 
Metastasis) (MALE; Swelling; testes; mumps, from) 
FACE; GREASY (K375, G316) (Shiny) (Waxy) 
FACE; WRINKLED; forehead (K396, G336) 
FACE; SWELLING; eyes; around (K393, G333) 
MOUTH; DISCOLORATION; redness; tongue; tip; triangular (K402, G341) 
TASTE; BITTER; night (K422, G358) 
MOUTH; SALIVATION; sleep; during (K418, G354) (night) 
MOUTH; DRYNESS; night; waking, on (K403, G342) 
TEETH; PAIN; General; travelling, while (K439, G374) 
THROAT; CHOKING, constricting; drinking, when (K449, G382) (RESPIRATION; 
Difficult; drinking) 
THROAT; PAIN; General; morning; agg.; waking, on (K458, G389) 
THROAT; PAIN; General; weather; damp, wet, with (K458, G389) 
THROAT; PAIN; General; warm; drinks; amel. (K459, G390) 
THROAT; PAIN; General; warmth in general; amel. (K459, G390) 
EXTERNAL THROAT; PERSPIRATION (K474, G404) 
EXTERNAL THROAT; PERSPIRATION; midnight (K474, G404) 
EXTERNAL THROAT; TORTICOLLIS (K475, G405) (Stiffness) (Tension) 
STOMACH; APPETITE; wanting; thirst; with (K480, G410) 
STOMACH; THIRST; small quantities, for (K529, SII-634, G451) 
STOMACH; THIRSTLESSNESS; heat, during (K530, SII-634, G451) 
ABDOMEN; ERUPTIONS; herpes; zoster, zona (K547, G466) (SKIN; Eruptions; herpetic; 
zoster, zona) 
ABDOMEN; PAIN; General; bending; double; must (K556, G474) (flexing limbs amel.) 
RECTUM; DIARRHEA; cold; drinks, after; agg. (K611, G523) 
BLADDER; URINATION; involuntary; cough, during (K659, G564) 
URINE; ALBUMINOUS; pregnancy, in (K681, G582) 
MALE; SWELLING; Testes; mumps, parotitis, after (K713, G608, G608) 
MALE; SWELLING; Penis; prepuce (K712, G608) 
FEMALE; PROLAPSE; Uterus; lifting, from (K743, G631) 
EXTREMITIES; ERUPTIONS; desquamating; hand (K993, G830) 
EXTREMITIES; CRAMPS; Leg; calf; walking; agg.; after (K976, G817) 
EXTREMITIES; MILK LEG, phlegmasia alba dolens, phlebitis (K1033, SII-317, G861) 
(Inflammation; veins) (Thrombosis, lower limbs) (GENERALITIES; Inflammation; 
bloodvessels; phlebitis) 
EXTREMITY PAIN; TEARING; fever, during (K1156, G957) (General; fever) 
EXTREMITY PAIN; UPPER LIMBS; Shoulder; left (K1052, G875) 
EXTREMITY PAIN; UPPER LIMBS; Upper arm; left (K1054, G877) 
EXTREMITY PAIN; LOWER LIMBS; sciatica; lying; agg. (K1065, G885) 
EXTREMITY PAIN; LOWER LIMBS; sciatica; numbness, with (K1065, G885) 
EXTREMITY PAIN; LOWER LIMBS; Knee; descending stairs, when (K1072, G891) 
EXTREMITIES; HEAVINESS, tired limbs; fever, during (K1014, G846) 
EXTREMITIES; INJURIES; Wrist (K1019, G851) (Lameness; Wrist; sprain, after) 
SLEEP; POSITION; back, on (K1246, SIII-56, G1028) 
SLEEP; POSITION; sitting (K1247, SIII-65, G1029) 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; midnight; after; three am.; after (K1253, SIII-142) 
MIND; DREAMS; exertion, from (K1239, SIII-296, G1023) (business) (climbing) (striving) 
(work) 



 
Mitschrift von Dr. Thomas Quak. Pettenkoferstr. 1 80336 München Tel. 089 54070894 http://www.doktorquak.de 

76

CHILL; CHILLINESS; motion, from; slightest 
SKIN; ERUPTIONS; urticaria; air; cold, in; agg. (K1321, G1089) 
SKIN; ITCHING; perspiring parts (K1328, G1095) 
GENERALITIES; EXERTION, physical; amel. (K1358, SII-177, G1121) (Activity; amel.) 
(Motion; amel.; rapid, running, dancing) (Running amel.) (MIND; Exertion; physical; amel.) 
(Walking; amel.) 
GENERALITIES; HAND; laying on part; amel. (K1365, SII-295, G1126) (Magnetism) 
GENERALITIES; FAINTNESS, fainting; tendency; rising; bed, from (K1361, SII-203, 
G1122) 
SKIN; ERUPTIONS; urticaria; wet, becoming, from (K1321, G1090) 
COUGH; SLEEP; preventing (K804, G681) 
COUGH; DENTITION, during (K785, G667) 
CHEST; ERUPTIONS; herpes; zoster, zona (K830, G701) 
CHEST; PALPITATION heart; waking; startled from a dream (K877, G740) 
CHEST; MILK; non-pregnant women (K837, G707) (Discharge from nipple) 
CHEST; MILK; disappearing (K837, G707) (absent) 
CHEST; PAIN; General; heart; extending to; hand, left (K850, G717) (EXTREMITY PAIN; 
Upper limbs; left; heart symptoms, with) 
CHEST; WEAKNESS; Heart; sensation of, about or at the (K883, G744) (Weakness; Heart) 
BACK; CURVATURE of spine; Dorsal (K887, G747) 
BACK; PAIN; General; lying, while; amel.; hard, on something (K896, G754) 
EXTREMITIES; INFLAMMATION; Tendons (K1018, G850) (EXTREMITY PAIN; 
Tendons) 
EXTREMITIES; NUMBNESS, insensibility; Upper Limbs; left; heart disease, in (K1036, 
G864) (Numbness; Fingers; chest complaints) (Pain; stitching; Heart; numbness and lameness 
of left arm) (CHEST; Hypertrophy of; Heart; numbness and tingling of left arm and fingers, 
with) 
EXTREMITIES; NUMBNESS, insensibility; Upper Limbs; lying, while; parts, on (K1037, 
G864) 
 

Die Rubrik für immer wiederkehrende Augenentzündungen ist 
EYE; INFLAMMATION; recurrent (K242, G203): ars., bry., Calc., sulph. 
Eine sehr feine Rubrik.  
 
Bei kaltem Wind wenn eine Lidlähmung fast immer Caust, aber wenn nicht hilft dann Rhus-t.  
 
Tränengangstenose äußert sich oft durch eine Träne am Auge, die immer da ist.  
 
Wenn jemand eine starke Schwellung um die Augen hat im Rahmen einer Allergie, und 
Wärme bessert, dann evtl. Rhus-t.  

 

Die ganze Pädiatrie macht man mit Schlafsymptomen. 
 Da findet man die Symptome. Zum Beispiel: BLADDER; URINATION; involuntary; night, 
incontinence in bed; dreaming of urination, while (K659, G564): bell.Knt, equis.Brk, kreos., 
lac-c., lyc., merc-i-f., seneg., sep., sulph. 
 
Es gibt nichts absolutes, diesen Satz müsst ihr auch mitnehmen.  
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Je mehr man versteht, desto mehr kann man die Menschen lieben, je weniger man versteht, 
desto sturer wird man.  
 
Die meisten Fälle von Zoster sind akut zu behandeln, es gibt aber auch die akuten Fälle.  
Wenn Patienten intensiv beten, dann ist Puls oft das Mitteln. Das ist aber dann ein 
pathologisches Beten. Denn immer wenn es dem Patienten schlecht geht, dann muss er beten 
und kann nicht damit aufhören.  
 
Ruhe ist das beste Pharmakon, wenn bei stillenden Frauen die Milch versiegt. Aber auch 
Rhus-t.  
 
Wenn der Patient sagt, verschreiben sie mir ein Stärkungsmittel, das ist oft Rhus-t.  
 

Neuer Künzli fall mit 40 jähriger Beobachtungszeit 
 
Patientin geb. 1925 
 
Sie kam 1960. 
 
Erstanamnese am 27.4.1960 
 
Aversion husband bei nausea in der Gravidität 
Kopfweh vom Stadtshopping: 
Pulsierend 
Forehead 
Vor und bei Menses 
With hot red face 
Struma 
Nausea gravid 
Aversion Rösti und Milch  
Adomen weh bei M 1-2 Tag, crampy 
Constip, gravid vor M aggr.  
Uriniation frequent cold Weather 
Nierenkolik rechts.  
Leucorrhoe gelb , fishy, nach M aggr., itching 
Hysterektomie in 1972 
Sacralweg vor M und bei M 
Cracks on Nails winters from wetting 
Cold feet  
S unrefreshing Gfrörli 
Nebel agg.  
 
 
MIND; AVERSION; husband, to (K9, SI-104, G8) 
STOMACH; NAUSEA; pregnancy, during (K509, G434) 
HEAD PAIN; PULSATING, throbbing (K146, G121) (HEAD; Pulsating) 
HEAD PAIN; LOCALIZATION; Forehead (K153, G127) 
HEAD PAIN; GENERAL; menses; during; agg. (K142, G119) 
HEAD PAIN; GENERAL; menses; before (K142, G119) 
FACE; DISCOLORATION; red; headache, during (K362, G305) 
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EXTERNAL THROAT; GOITRE (K471, G401) (Swelling; thyroid gland) 
GENERALITIES; FOOD and drinks; fats and rich food; aversion (K480, SII-241, G411) 
GENERALITIES; FOOD and drinks; milk; aversion (K481, SII-257, G411) 
ABDOMEN; PAIN; General; menses; agg.; before (K559, G476) 
ABDOMEN; PAIN; General; menses; agg.; during (K559, G476) 
RECTUM; CONSTIPATION; pregnancy, during (K608, G520) 
RECTUM; CONSTIPATION; menses; agg.; before (K608, G520) 
KIDNEYS; PAIN; General; colic; right 
BLADDER; URINATION; frequent (K657, G562) (Urging to urinate; frequent) 
GENERALITIES; WEATHER; cold, wet; agg. (K1350, SII-753, SII-754, G1114) 
FEMALE; LEUCORRHEA; yellow (K723, SIII-511, G616) 
FEMALE; LEUCORRHEA; offensive; fishbrine, like (K722, SIII-499, G616) 
FEMALE; LEUCORRHEA; General; menses; after (K722, SIII-494, G615) 
FEMALE; ITCHING; leucorrhea, from; agg. (K720, SIII-492, G614) 
BACK; PAIN; General; sacral region; menses; before (K910, G765) 
BACK; PAIN; General; sacral region; menses; during (K910, G765) 
EXTREMITIES; NUMBNESS, insensibility; Fingers (K1039, G866) 
EXTREMITIES; NAILS; complaints of; cracked fingernails (K970) (splitting) 
GENERALITIES; SEASON; Winter solstice agg. (SII-572) 
EXTREMITIES; COLDNESS; Foot (K962, G807) (Frozen sensation; foot) (Chilblains; foot) 
(Chilliness; feet) 
SLEEP; UNREFRESHING (K1254, SIII-186, G1035) (Bad) (Disturbed) (Interrupted) 
(Restless) (Rise; indisposed to) (Sleepiness; waking; after) (GENERALITIES; Sleep; long; 
agg.) 
GENERALITIES; COLD (Heat; vital, lack of) (CHILL; Coldness) 
GENERALITIES; WEATHER; foggy agg. (K1362, SII-755, G1123) 
HEAD PAIN; GENERAL; shopping, from (K147, G122) 
HEAD; HEAT, General; headache; with (G102) 
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Am 27.04.1960 
Sep.XM 
 
24.06.1960 
Kopweh vor und bei Menses noch. Sonst wesentlich wohler.  
 
12 plac. 
 
3.10.1960 
für nächste megrim Sep. XM 
 
In die Migräne rein sollte man kein Mittel geben konstitutionell, das verschlimmert nur.  
 
21.12.1960 
Sep.CM da rec.  
 
06.03.1961 
Seit Anginamittel vor 5 Wochen pain joints, Achsel, Ellenbogen. Knie 
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Eruption itching and fever 
T weh viel besser. 
 
12 plac.  
 
08.05.1961 
Wieder allg schlechter 
Und T Weh aggr. 
 
Sep.CM und keine Chemie mehr !! 
 
24.05.1961 
Anigna, Halsweh, Kopfweh, Blasen an der Nase, Fieber. 
 
12 plac. 
 
19.9.1961 
Rückenweh bei viel Laufen viel besser, zuhause agg. 
Sonst viel besser. 
 
Sep.30 
 
 

2. Tag nachmittags 
 

Ein Aufsatz, den jeder Arzt Lesen sollte 

 

C.G Jung: Von Mensch und Gott. Ein Lesebuch 
 
Über die Beziehung der Psychotherapie zur Seelsorge 
 
S.43 
Auf diesem Wege hat die Medizin die Seele entdeckt. Sie kann die Substanz des seelischen 
erkannt ... 
Die Triebpsychologie, ist Psychologie ohne Seele.  
Die Beschränkung auf das Triebhafte genügt der Seele des Kranken nicht.  
Die Psychoneurose ist im letzten eine Erkrankung der Seele, die ihre Berufung nicht gefunden 
hat.  
An den Arzt tritt die Aufgabe die seelische Bedeutung zu vermitteln.  
Glaube, Hoffnung, Liebe und Erkenntnis braucht der Kranke zu Gesundung. Man kann sie 
nicht geben, denn sie sind an Erlebnisse geknüpft. Diese Geschehen aber nicht absolut 
sondern relativ.  
Das Problem des seelisch Leidenden, ginge eigentlich den Seelsorger in viel höherem Maß an 
als den Arzt. Der Kranke sucht aber zunächst den Arzt auf, weil er sich körperlich krank fühlt.  
Keiner ist Wirklichkeit geheilt, der seine religiöse Haltung wieder erreicht hat.  
Es wäre höchste Zeit das Seelsorgern und Seelenarzt sich die Hand reichten, um diese 
schwere Aufgabe zu bewältigen.  
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Weiter aus Coulter über Thuj.  

Die Falschheit von Thuj.  

Fall 16 
RECTUM; DIARRHEA; excitement, emotions, from (K612, G524, G525) (anger) (grief): 
acon.Knt, aloeVIT1, ant-c.Bog, arg., Arg-n., arist-cl.Mjg, arn.VIT1, Ars., asar.Knr, bamb-
a.ScuC, bry.VIT1, calc-p.VIT1, camph.KCR, carb-v.KCR, carc.KCR, caust.Schm, cham.Bng, 
chin.Bog, chlol.Hale, cina, coch.Her, coff.Bng, coloc.Knt, corn.Hale, crot-h.KCR, dys-co.Pat, 
fago.Hale, ferr.Ptk, ferr-n.Crk, gels., hyos.Knr, ign.Bog, ip.Her, kali-p., lach.Hoy, lyc., mag-
m.Bng, merc.Knr, op.Bog, petr., ph-ac., phos.Bog, podo.Bng, prot.Pat, puls.Bog, pyrog.Brk, 
rob.Knr, Sep.Her, sil.KCR, staph.Knt, sul-ac.Knr, syc-co.Pat, tab.KCR, thuj., verat.Bog, 
zinc.Knr 
MIND; WALK, walking; circle, walks in a (SI-1060): bell.AlnE, stram.AlnE, thuj.Knr 
 

Fall 17 
Was ist das zentrale Symptom dieses Falles. Es ist Gefühl auseinanderzufallen. 
 
EXTREMITY PAIN; WANDERING, shifting (K1046, G871) 
MIND; CONFUSION of mind; walking; while; agg. (K16, SI-178, G13) 
GENERALITIES; MOON; agg. (K1374, G1133) 
GENERALITIES; MOON; agg.; waxing, increasing (SII-370) 
GENERALITIES; MOONLIGHT; agg. (SII-370) 
GENERALITIES; WALK; must (Motion; amel.) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; divided; two parts, into (K24, SI-270, G20) (cut; two, in) 
(double, of being) (body; scattered) (Confusion; identity) 
MIND; FEAR; strangers, of (K8, K47, SI-95, SI-514, SI-525, G7, G37) (Company; aversion; 
presence of strangers, to) (Stranger) (COUGH; Strangers, child coughs at the sight of) 
(PERSPIRATION; Strangers, in the presence of) 
MIND; FEAR; struck by those coming toward him, of being (SI-525) (approaching; others, 
of) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; glass, she is made of (K26, SI-293, G21) (body; brittle) 
(brain; glass, made of) (Delicacy, feeling of) 
MIND; SECRETIVE (K78, SI-895, G62) (Answer; refuses to) (Brooding) (Reserved) 
(Suspiciousness) (Talk; indisposed to) 
MIND; CONFUSION of mind; dream, as if in (K14, SI-167, G12) (Delusions; unreal) 
(Dream, as if in a) 
MIND; CONFUSION of mind; identity, as to his (K15, SI-169, G12) (Antagonism) 
(Delusions; body divided - consciousness - divided - double - identity - influence - places, two 
- soul - strangers - superhuman control - three persons) (Forgetfulness; own name) 
MIND; CONFUSION of mind; loses his way in well-known streets (K15, SI-172, G12) 
(location, about) (Forgetfulness; house - streets) (Memory; weakness - places) (Mistakes, 
localities) (Recognize, streets) (Stupefaction; knows not where he is) 
 

Fall 18 
GENERALITIES; PAIN; wandering (K1389, SII-475, G1146) (radiating) (shifts to) (Touch; 
pain vanishes on touch and appears elsewhere) 
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MIND; REPROACHES; himself (K71, SI-832, G57) (Anguish) (Anger; tendency; mistakes, 
over his) (Anxiety; conscience of) (Contemptuous; self) (Delirium; blames) (Delusions; crime 
- neglected - reproach - right - wrong) (Discontented; himself) (Quarrelsomeness; herself, 
with) (Remorse) 
MIND; DREAMS; falling (K1239, SIII-296, G1023) 
MIND; RELIGIOUS affections (K71, SI-827, G57) (Anxiety; salvation) (Delirium; religious) 
(Delusions; religious) (Despair; religious - salvation) (Doubtful; souls welfare) (Eccentricity; 
religious) (Excitement; tendency; religious) (Fear; devil - evil - faith, to lose his religious) 
(Insanity; religious) (Loquacity; religious) (Praying) (Superstitious) 
MIND; PROSTRATION of mind, mental exhaustion, brain fag (K69, SI-801, G55) 
(Dullness) (Mental exertion; agg.) (Senses; dullness of) (Slowness) (Stupefaction) (Thinking; 
aversion to) (Torpor) (Unconsciousness) 
GENERALITIES; OLD; people, complaints in (K1376, SII-395, G1135) 
MIND; DESPAIR (K35, SI-391, G28) (Anxiety; hypochondriacal) (Delusions; disease) 
(Discouraged) (Doubtful; recovery) (Grief) (Helplessness) (Inconsolable) (Morose) (Sadness) 
(Suicidal; despair) (Weeping; tendency; despair) 
MIND; DESPAIR; religious (K36, SI-395, G28) (Anxiety; salvation, about) (Doubtful; souls 
welfare) (Religious affections) (Remorse) (Suicidal, despair, religious) 
MIND; ANXIETY; conscience, of (K6, SI-69, G5) (murdered someone - salvation) 
(Delusions; criminal, that he is - duty, neglected his - wrong, has done) (Discontented; 
himself, with) (Escape; crime) (Remorse) (Reproaches; himself) (Restlessness; tendency; 
conscience) 
MIND; CONFUSION of mind; identity, as to his (K15, SI-169, G12) (Antagonism) 
(Delusions; body divided - consciousness - divided - double - identity - influence - places, two 
- soul - strangers - superhuman control - three persons) (Forgetfulness; own name) 
MIND; IDEAS; fixed (Monomania) (Thoughts; persistent) 
SLEEP; SLEEPLESSNESS; sleepiness, with (K1254, SIII-176, G1035) (GENERALITIES; 
Weariness) 
SLEEP; DREAMING; sleep, on falling asleep (SIII-31) 
 

Dr. Huber: Es wird in Zukunft mit Dr. Friedrich zusammen demnächst eine 
Belegklinik in Bad Imnau geben. Kontakt: Dr. Heinz Huber. 0049 (0) 7051 3471 
 
Weiter mit Thuj. bei Coulter. 
 
BLADDER; URINATION; frequent; night (K658, G562) 
URINE; PROFUSE, increased (K685, G585) (GENERALITIES; Diabetes; insipidus) 
URINE; PROFUSE, increased; night (K685, G586) 
MIND; REPROACHES; himself (K71, SI-832, G57) (Anguish) (Anger; tendency; mistakes, 
over his) (Anxiety; conscience of) (Contemptuous; self) (Delirium; blames) (Delusions; crime 
- neglected - reproach - right - wrong) (Discontented; himself) (Quarrelsomeness; herself, 
with) (Remorse) 
MIND; RELIGIOUS affections (K71, SI-827, G57) (Anxiety; salvation) (Delirium; religious) 
(Delusions; religious) (Despair; religious - salvation) (Doubtful; souls welfare) (Eccentricity; 
religious) (Excitement; tendency; religious) (Fear; devil - evil - faith, to lose his religious) 
(Insanity; religious) (Loquacity; religious) (Praying) (Superstitious) 
MIND; FANATICISM (K41, SI-465, G33) (Anarchist) (Ardent) (Extravagance) (Extremes, 
goes to) (Impetuous) (Religious affections; fanaticism) (Superstitious) 
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MIND; INCONSTANCY (K54, SI-608, G43) (Capriciousness) (Irresolution) (Mood; 
changeable) (Persists in nothing) (Undertakes; many things, perseveres in nothing) 
(STOMACH; Appetite; capricious) (GENERALITIES; Contradictory and alternating states) 
MIND; DESPAIR; religious (K36, SI-395, G28) (Anxiety; salvation, about) (Doubtful; souls 
welfare) (Religious affections) (Remorse) (Suicidal, despair, religious) 
MIND; AILMENTS from; abuse; childhood, in 
MIND; DELUSIONS, imaginations; wrong; he has done (K35, K95, SI-386, G28) (accused) 
(crime; committed, he had) (criticized) (neglected) (reproach) (Anxiety; conscience) 
(Reproaches himself) 
MIND; ANXIETY; salvation, about (K8, SI-90, G6) (conscience) (Delusions; doomed - lost) 
(Despair; religious) (Doubtful; souls welfare) (Religious affections) 
 

 
Coulter über Kind und Vakzinose 
 
Fall 20 
 

 
Fall 21 
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Fall 22 

 
 

Jens Wurster: 

Bilder einer Patientin 
Chronisches Asthma bronchiale seit 15 Jahren. 
Eifersucht auf die Schwester 
Tanzt gerne 
Traum: Wenn ich auf einem Traum aufwache und noch nicht ganz wach ist, dann machen 
Wesen an ihr rum, als würde sie etwas einsaugen, als würde es sie durchdringen. Als ob es sie 
hochhebt. Wurde von innen nach außen gespühlt.  
Am Grab des Schwiegervater erzählte sie, dass da irgendetwas in sie hineingefahren wäre.  
Axillaschweiß, Axillacondylomata, Lipom 
 
Er gab ihr thuj.  
Die Patienten malen immer ihren znetrealen konflikt.  
Das schlimmste ist die Angst vor der ewigen Verdammnis.  
 
MIND; DELUSIONS, imaginations; influence, is under a powerful (K28, SI-310, G23) 
(possessed) (superhuman control) (Confusion; identity): cere-b., foll.L&S, germ.ShrD, hyos., 
lach., ozoneScha, psil.Ftdc, stram.Knr, thuj.Rbt, verat.VIT1 
 
Fall 23 

 
 
 

5. Tag Vormittag 
 

Wie stehen sie zu dem Thema Impfungen mit Thuj. zu begleiten? 
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Das ist nicht meine Praxis. Die Impfungen im Tessien sind nicht mehr obligatorisch. 
Erkündigen sie sich, wie das in ihrem Land ist.  
Wenn die Mütter kommen mit den kleinen Kindern, dann sage ich als erstes: Die Impfsache 
ist ein persönliche Sache. Dann sagen die Leute, was haben sie gemacht. Dann sage ich, ich 
habe meine Kinder nicht geimpft, sie werden aber konstitutionell behandelt.  
Wenn ein Kind geimpft wird und es passiert nichts, dann mache ich auch nichts.  
Wenn ein Kind aber auf eine Impfung reagiert, dann schaue ich in die Rubrik Impffolgen. 
Wenn die Gesamtheit der Symptome eines dieser Mittel anzeigt, dann gebe ich das Mittel  
Wenn die Pockenimpfung nicht angegangen ist oder sehr starke Reaktion war, dann gebe ich 
Thuj. blind.  
Ich lasse mich gerne leiten von der Simileregel. Wenn ich einem Sulph Kind Thuj gebe dann 
ist das keine gute Sache. Da gebe ich lieber Sulph.  
 
Pfeifer (erfahrener Kinderarzt): Die Reaktion auf eine Impfung ist eine zentrale 
Koordinationsstörung, die gleich der latenten Psora ist, die da aktiviert ist. Entweder werden 
die Kinder infektanfällig, mit der Haut oder emotional intellektuellen Störung.  
In Finnlang 24 Zwillingspärchen geimpft mit Verum und plac. Dann auch noch umgekehrt. 
Bei diesen geimpften Kinder traten bei 26% der Kinder Impfreaktionen auf aber genauso auf 
plac. Denn auch die Verletzung durch einen spitzen Gegenstand (der Spritze) macht Effekte. 
Das ist sehr wichtig auch wegen Amniozentese.  
Es kann also schon die Verletzung des Kindes eine Aktivierung der Psora bedeuten.  
 
Wenn ein Patient früher auf eine Pockenimpfung stark reagiert hat, geben sie dann erst Thuj. 
oder das gute Mittel? 
 
Ja, Frau Dick, sie stellen immer die Fragen, die mir auch Kopfzerbrechen machen.  
Ich behandelte lange eine Frau mit Uterusca. Aber die Mittel waren immer schnell verbraucht. 
Nachher war der Krebs sehr groß. Mit Schulmedizin und Sep. kam das ganz in Ordnung, aber 
ich musste immer so viel Sep. gegeben. Was war da los.  
Dann bekam sie morgens verstopfte Ohren rechts. Das sah ich dann plötzlich Thuj. Da fragte 
ich sie nach Warzen. In den letzten zwei Monaten sind mir an der Nase kleine Warzen 
gekommen. Thuj. brachte Ruhe in den ganzen Fall.  
 
EAR; STOPPED sensation; right (K317, G266): aeth., ant-c., arg., cann-i., caust., colch., crot-
h., cycl., lap-c-b.EisG, nat-c., nat-s., rhus-t., tell., thuj., til., tub. 
 
Jetzt habe ich eine Patientin mit Uterusca, und ich habe doch mit Sep. angefangen. Sie hat 
einen eingewachsenen Zehennagel. Die Rötung ging unter Sep. weg, aber ich denke ich muß 
bei der ersten Gelegenheit mal Thuj. geben.  
 

Weiter mit Fall von Künzli. 
 
8.12.1961 
Backpain nun weg. 
 
20.01.1962 
12 plac 
 
08.03.1962 
Sep.30 
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22.03.1962 
Grippe 
12 plac.  
 
29.06.1962 
Sep.M 
03.10.1962 
Flour viel besser. 
T weh wieder Öfters 
Ohrensausen links 
 
Sep.M 
 
8.11.1962 
T weh besser, aber Kreuzweh, wieder seit Weinarbeit und Fluor. 
 
Sep.XM 
 
.... 
 
27.10.1966 
Sep.CM für Kreuzweh 
 
16.01.1967 
Sep.CM 
10.06.1967 
für Kopfweh 
Sep.30 
 
03.10.1967 
Sep.30 
 
06.12.1967 
Sep.M 
 
26.03.1968 
tägl Kopfweh  
Rückenweh besser 
 
Sep.M 
 
25.06.1968 
Kopfweh besser. 
Kreuzweh 
Sep.XM 
 
12.03.1969 
Kreuzweh 
Sep.XM 
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19.08.1969 
Menses to frequent, to copious 
HB 65% 
Oft Kopfweh 
Arzt empfielt Resoferon 
 
Sep.CM statt Resoferon 
 
11.12.1969 
Hb 85% 
Letzte Menses zu reichlich 
 
18.12.1969 
Täglich Kopfweh und Mens nach 21 Tagen 
 
Sep.CM 
 
Die Mittel nicht zu häufig zu wechseln ist die schwierigste Sache in der Praxis. Man staunt 
immer wieder bei Künzli 
 
02.06.1970 
Sep.30 und 12 plac für Kopfweh 
02.12.1970 
Sep.30 und 12 plac. Für Kopfweh. 
 
22.01.1971 
Sep. M 
07.04.1971 
Sep.M für Kopfweh und 12 plac für akut. 
12.06.1971 
für Kopfweh und Mundaphten 
Sep.XM 
18.02.1972 
für Wallungen 
Sep.XM 
 
Ein Myom und ein Polyp operiert 
Starke Wallungen 
 
18.01.1973 
Schmerz der rechten Schulter seit ca einem Jahr beim Heben und beim Stricken 
Hysterektomie und Andektomie links wegen kleiner Cysten. Rechte Adnexe ist drin geblieben 
Bei Routineuntersuchung entdeckt 
Nach der Operation 4 Wochen lang Kopfweh, jetzt besser 
Constip seit Operation 
Kreuzweh seitdem ich eine härtere Matratze habe 
Nach der Operation Thrombose in der linken Kniekehle (Blutazolidine) 
Kalte Füsse waren besser, jetzt wieder 
Keine cracks winters mehr 
Keine tote Finger mehr 
Gedächtnis schlechter seit der Operation 
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Allein zuhause, sad, alles grau 
 
Lange Diskussion, ob das ein optimal geführter Fall ist. Wie kann es sein, dass diese Frau 
jetzt ein Myom bekommt etc.  
 
Sep.CM 
Birchermüsli für Verstopfung 
Bei keiner Besserung der Wallungen Lyc 
 
21.3.71 
Wallungen nicht besser („er zweifelt ist aber noch nicht vom Pferd gestürzt – noch kein Lyc, 
war nur zu seiner Beruhigung“) 
 
12 Placebos 
Für Pocken 2 x Vaccin 30 
 
5.6.73 
Wallungen und Kopfweh verschlimmert 
Sepia CM 
 
16.5.74 
Wallungen 
Sepia M 
 
12.9.74 
Wallungen 
Tote Finger bei Kälte 
Sepia M 
 
7.12.74 
Sepia XM 
 
21.3.75 
Kreuzweh 
Sepia XM 
 
Zum Verlauf: es gibt Patientinnen mit Migräne, denen helfen die schulmedizinischen 
Medikamente nicht mehr, er kennt eine, die ist jetzt berufsunfähig, kann nicht mehr arbeiten, 
kann nur noch Liegen und Medikamente schlucken 
 
17.7.75 
Wallungen und Kreuzweh vom Gärtnern 
Sep CM 
 
19.2.76 
Kopfweh 
Dull T (Kopf) 
Nahm Dehydergot!!!!! 
 
Frage : welche Rubrik bei toten Fingern bei Kälte 
- gibt keine gute Rubrik 
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Sepia CM 
 
9.6.76 
Hex 
Sepia M 
 
28.9.76 
Sepia M 
 
9.3.77 
Kreuzweh 
Sepia XM 
 
20.9.77 
Hex 
Sepia XM 
 
77 wichtiges Jahr. Künzli hat angefangen an der Universität zu dozieren, nach so vielen 
Jahren Erfahrung! 
 
8.2.78 
Sepia CM 
 
11.8.78 
Sepia CM 
 
Es werden immer weniger Placebos, war wohl zu anstrengend die immer zu verpacken... 
 
1.3.79 
Kreuzweh 
Sep M 
 
13.03.1980 
 
Sep.M 
 
21.05.1980 
Sep.XM 
 
13.10.1980 
Sep.XM 
 
02.02.1981 
12 plac 
 
28.03.1981 
Sep.CM 
 
20.10.1981 
Ischias links 
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Sep.CM 
 
12.1.1982 
12 plac. Für Kreuzweh 
04.02.1982 
Am 19.1 Sturz auf den Occiput und Steiss, jetzt peinless, Kreuzweh links gluteal, bei nichts 
tun schlimmer als bei bewegung 
Viel Aphten 
Kopfdröhnen nachts, Lapidar 2 hilft 
Wallungen noch wieder 
 Im Rö sieht man Spondylose L4-5 und S1 
 
Sep.M 
  
21.09.1982 
Sep.M  
 
18.10.1983 
Sep.XM 
 
17.09.1984 
Sep.XM 
 
8.11.1984 
Sep.CM 
 
04.05.1985 
Sep.CM 
 
16.01.1986 
Sep.M 
19.9.1986 
Sep.M  
 
07.11.1986 
Sep.XM 
 
28.04.1987 
Sep.XM 
02.10.1987 
Sep.CM 
02.05.1988 
Sep.CM 
 
Künzli hat nicht viele Worte da verloren.  
 
10.08.1988 
Kreuzweh im re Bein 
Linkes Knie beginnt weh zu tun innen von der Patella seit einem halben Jahre 
Korsen in CWS (Knacken in der Cervicalregion) 
Wet cold, rote Fingertips 



 
Mitschrift von Dr. Thomas Quak. Pettenkoferstr. 1 80336 München Tel. 089 54070894 http://www.doktorquak.de 

91

 
Sep.M 
 
Da tut er die 30 weg. Irgendwer musste wohl die Schuld bekommen. 
 
03.101988 
12 plac 
18.01.1989 
Ischias rechts.  
Sep.M  
 
22.11.1989 
Sep.XM 
 
11.05.1990 
Neuritis li Arm. 
 
Sep.XM 
 
Er lässt sich durch nichts aus der Bahn werfen. Jetzt sind 18 Jahre vorbei seit der Operation, 
und alles läuft prima mit dem Mittel 
 
03.09.1990 
Wieder Neuritis am linken Arm 
Heben verschlimmert 
Schürzengriff verschlimmert, putting on back 
Auch im warmen Raum kältegefühl im linken Arm.  
 
Rhus-t.XM 
 
Rhus-t. ist ein ausgezeichnetes komplementärmittel zu Sep. Wenn zuviel Sep. im Körper 
rundet es die Wirkung ab.  
 
05.12.1990 
Keine Besserung und seit 5 Tagen deutlich schlechter 
Landkartenzunge 
Cough entering room 
Gelb braune expect 
Gürtel am Pijama stört sehr 
Sauerkraut agg 
 
Lyc.XM 
 
Man muss immer wieder zu Erstananamnese zurück, die ist so wichtig.  
 
13.02.1991 
Keine Besserung 
 
Jetzt kommt man in eine Rotation hinein. Wenn man die gute Spur verlässt. ER denkt sich, 
ich kann doch nicht immer Sep. verschreiben.  
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28.02.1991 
Ferr.XM und 12 plac 
 
28.11.1991 
Sep.CM 
Meldet sich bei Spinedi am 
 
01.09.1992 
Kreuzweh 
 
Sep.CM 
 
Ich fühle mich geehrt dass ich Sep fortsetzen darf.  
 
13.07.1994 
Kreuzweh war lange gut 
Seit einigen Tagen Rückenweh verschlimmert 
Erwache gegen morgen mit steifem Rücken 
Schmerz ins links Bein ausstrahlend 
 
Sep.M 
 
Ich folge einfach der Spur des Lehrers. 
 
05.09.1994 
Ziehen in die Bein ist weg 
Noch Rückenweh 
Tod des Ehemannes 
 
Sep.M 
 
22.08.1995 
für Rückenweh 
Sep.XM 
 
Ich schreibe einfach im selben Stiel wie Künzli weiter. 
 
17.10.1995 
Rückenweh viel besser, nur vereinzelt 
 
Sep.XM in Reserve. 
 
Geht zu einem Kollegen in ihrer Nähe zur Fortsetzung der Kur.  
 
 
Zusammenfassung: 
Behandlungszeit von Dr. Künzli: 1960-1992 
Durchschnitt der Globuli in 32 Jahren: 2-3 Globuli pro Jahr und plac dazwischen 
 
Im Durchschnitt alle 5-6 Monate eine Verschreibung.  
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Verschreibungsart. Ein Einzelmittel (Sep.) während 35 Jahren nach der Kentschen Skala 
verschrieben.  
 
Spinedi:  
Nach Parotisentzündung die 7-8 mal behandelt wurde mit Antibiose. Seit ganz klein hatte er 
eine Polio. Mit Beinparese. Ich gab ihm Phos. Nach 6 Monaten schleppte er auch das Bein 
nicht mehr nach. Stellen sie sich das vor. Das zeigt die Kraft dieses Mittel. 
 
Caust und Phos sind die zwei wichtigsten Lähmungsmittel. Die Differenzierung is schwierig.  
Bei dem Bub war die Phosphkinase erhöht. Da dachte ich mir eine Störung des 
Phosphostoffwechsels. Deswegen entschied ich mich für Phos. 
 
Bei  

schweren Nierenerkrankungen 
soll man Serum anguillae gut studieren. Es ist fast ein spezifikum bei erhöhter Harnsäure 
 
Das beste Mittel um Suddeck Atrophien zu verhindern ist Symph. 
 
 

Haben sie Erfahrung mit MS? 
Da gibt es Fälle die gehen auch gut ohne Therapie. Daher ist es schwierig etwas klares 
Homöopathisches zu sagen.  
 
Habe Patientin die HIV positiv ist. Sie hat geheiratet. Der Mann liebte sie so, dass er Kinder 
mit ihr wollte. Da war immer der ganze Druck der Schulmedizin. Erstes Kind bei der Geburt 
positiv, dann negativ. Zweites Kind gesund, drittes Kind gesund.  
Dann begann die Frau schulmedizinische Therapie. Ehemann nie angesteckt. Als sie eines 
Tages die Schachtel mit den schulmedizinischen Mitteln aufmachen wollte, da kam eine 
unsichtbare Hand, die sie zurückhielt. Seitdem hat sie mit der Schulmedizin aufgehört. Es 
geht allen gut. 
 

5. Tag Nachmittag 
 
Zitat aus der Bergpredigt 
 
Hahnemann: Des Schöpfers Wille.... 
 

Wie kann man Thuj. von andern Mitteln unterscheiden auf der Ebene des 
Hellsehens. 
 
Aus Coulter: Hellsehen 
Das erste Mittel das einem in den Sinn kommt ist Phos. 
Bei Hering sieht man Ekstase, Hellsichtigkeit, lebbafte Phantasie. Etc. 
Phos. ist der geborene Hellsichtige. Er ist leicht zu magnetisieren, hypnotisieren etc.  
Es sollte in der Rubrik sieht Gespenster den höchsten Grad erhalten.  
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Was ist das zentrale bei Thuj da: Es fühlt sich gespalten, dass Seele und Körper getrennt sind, 
das finden wir nicht bei Phos.  Thuj. versteckt diese Gefühle und Gedanken.  
 

Phos. 
 
MIND; CLAIRVOYANCE (K11, SI-141, G10) (Death; presentiment of) (Dreams; 
clairvoyant - events not taken place - prophetic - visionary) (Fear; happen) (Prophesying) 
(VISION; Hallucinations of) 
MIND; ECSTASY (K39, SI-435, G31) (Cheerfulness) (Exaltation) (Excitement) 
(Exhilaration) (Loquacity; ecstatic) (Sentimental) (Trance) 
MIND; ECSTASY; chill, during 
MIND; MAGNETIZED; desires to be (K63, SI-720, G50) (GENERALITIES; Magnetism 
amel.) 
MIND; MAGNETIZED; mesmerism amel. (SI-720) 
GENERALITIES; HAND; laying on part; amel. (K1365, SII-295, G1126) (Magnetism) 
GENERALITIES; RUBBING, massage; amel. (K1398, SII-567, G1153) (Magnetism amel.) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; dead; persons, sees (K23, SI-263, G19) 
MIND; AILMENTS from; love; disappointed, unhappy (K63, SI-20, G50) (disappointment) 
(friendship, deceived) (grief) (Delirium; maniacal; love, from disappointed) (Insanity; love, 
from) (Jealousy; love disappointment, in) (Laughing; love, from disappointed) (Suicidal; love, 
from disappointed) (CHEST; Palpitation; unrequited affections, from) 
MIND; AMATIVENESS (SI-24) (Amorous) (Lewdness) (Lascivious) (Libertinism) 
(Nymphomania) (MALE; Sexual desire; increased - violent) (FEMALE; Sexual desire; 
excessive) 
MIND; AMOROUS; disposition (SI-25) (Amativeness) (Dreams; amorous) (Lasciviousness, 
lustful) (Lewdness) (Libertinism) (Nymphomania) (MALE; Sexual desire; increased) 
(FEMALE; Sexual desire; increased) 
MIND; CHAOTIC (K10, SI-127, G9) (Confounding) (Confusion) (Dirtiness) (Heedless) 
(Idleness) (Untidy) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; spectres, ghosts, spirits, sees (K32, SI-354, G26) 
(images - visions) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; spectres, ghosts, spirits, sees; twilight, in (K32, SI-356, 
G26) 
MIND; DREAMS; clairvoyant (K1237, SIII-266, G1021, G1025) (events; not yet take place) 
(future) (prophetic) (true, coming) (visionary) (Clairvoyance) 
MIND; DREAMS; dead; people, of (K1237, SIII-275, G1022) 
MIND; DREAMS; falling (K1239, SIII-296, G1023) 
MIND; DREAMS; future events, prophetic (K1242, SIII-292) (clairvoyant) 
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Seht mal, da steht gleich neben Phos. unser Acon. Das ist auch hellsichtig. Sagt seine 
Todesstunde voraus. Aber auch Sulph. Und Lach. sind hellsichtig. 
 
Fall 27 
Wir müssen jetzt schnell vorangehen, weil die Zeit drängt. 
 
Gelegentlich braucht Phos. mit seinen telepathischen Fähigkeiten eine Art von Disziplin, um 
mit seinen Eigenschaften umgehen zu können.  
 
Ich habe eine Patientin, die ich seit 20 jahren wegen Krebs behandelt. Sie hatte Brustkrebs. 
Sie hat Phos. bekommen. Später bekam sie Lebermetastasen, dann Lungen metastasen. Ich 
gab ihr einmal Sep, dann aber wieder Phos. Jetzt ist keine einzige Metase mehr da. Der 
Onkologe schrieb, das Chemotherapeutikum hat gut gewirkt. 20 Jahre habe ich sie mit Phos. 
behandelt.  
Sie sagte, ich kann nicht auf die Straße gehen, weil ich sehe die Leute die demnächst ein 
Unfall haben, das ist mir zuviel.  
 
Fall 29 
Wird vorgelesen. 
 

Das zweite Mitte beim Hellsehen ist Lach. (Coulter) .... 
Nächtliche Besuche von Geistern, mit denen er gezwungen ist zu kämpfen. 
Wird in den Weltraum getragen, Doppelt zu sein, Geistähnliche Wesen seien hinter oder 
neben ihm. Heiterkeit, Inspiration und Begeisterung gehören zu Lach.  
Unbezähmbarer Strom freier Assoziationen.  
Fällt tiefer in Trance als Phos.  
Bilder, die einer biblischen Offenbarung würdig wären.  
Angst vor Geisteskrankeit, die überwunden werden muss, ehe Lach. hellsichtig wird.  
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Hellhörig und kann verbale Botschaften aus anderen Welten überbringen.  
Die Intensität ist unvergleichlich. Oft Vorgeschichte von Epilepsie. Die Verbindung von 
Epilepsie und Visionen ist bekann.  
 
Fall 30 
Wird vorgelesen 
 
Lach-Pa 
 
Mind, clairoyande 
Ectasy 
 -chill, during 
 -joy, as after excessive 
-SUBLIME; IMPRESSION; AS AFER 
delusions, imaginations, dead persons, sees 
; DEVILS; SEES 
 : DOUBLE; HE IS 
 : FACES; SEES 
 : FLOATIN IN AIR; ED; RESTIN IN IS NOT 
 
weitere Lach Symptome aus Repertorium die mit hellsichtigkeit zu tun haben.  
 

Calcarea carbonica 
 
MIND; CLAIRVOYANCE (K11, SI-141, G10) (Death; presentiment of) (Dreams; 
clairvoyant - events not taken place - prophetic - visionary) (Fear; happen) (Prophesying) 
(VISION; Hallucinations of)* 
MIND; MAGNETIZED; desires to be (K63, SI-720, G50) (GENERALITIES; Magnetism 
amel.)** 
GENERALITIES; CONVULSIONS; children, in (K1352, SII-105, G1116) 
GENERALITIES; CONVULSIONS; children, in; dentition, in 
GENERALITIES; CONVULSIONS; dentition, during (K1352, SII-110, G1116) 
GENERALITIES; CONVULSIONS; drinking, after; water (SII-110, G1116) 
GENERALITIES; CONVULSIONS; epileptic; ailments; before epileptic attack, aura; arms, 
in (K1353, SII-114, G1116) (EXTREMITY PAIN; Upper Limbs; epilepsy, before) 
GENERALITIES; CONVULSIONS; epileptic; ailments; before epileptic attack, aura; 
auditory complaints (SII-114) 
GENERALITIES; CONVULSIONS; epileptic; ailments; before epileptic attack, aura; 
epigastrium; uterus and legs, to (SII-116) 
GENERALITIES; CONVULSIONS; epileptic; ailments; before epileptic attack, aura; face; 
chewing motion (SII-116) 
GENERALITIES; CONVULSIONS; epileptic; ailments; before epileptic attack, aura; mouse, 
running like a (K1035, K1353, SII-119, G1117) (EXTREMITIES; Mouse, sensation of; 
running up limbs; Upper limbs; epilepsy, before) 
GENERALITIES; CONVULSIONS; epileptic; ailments; before epileptic attack, aura; 
ravenous appetite (SII-119) 
GENERALITIES; CONVULSIONS; epileptic; ailments; before epileptic attack, aura; solar 
plexus, from; head, to (SII-120) 
GENERALITIES; CONVULSIONS; epileptic; ailments; before epileptic attack, aura; 
stomach, in; head, to (SII-120) 
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GENERALITIES; CONVULSIONS; epileptic; ailments; before epileptic attack, aura; visual 
disturbance (SII-121) 
GENERALITIES; CONVULSIONS; epileptic; ailments; after epileptic attack; ravenous 
appetite (SII-125) 
Etc… . 
Weitere 40 Rubriken.  
 
Zentrale Idee von Calc: Eine nackte ungeschützte Kreatur, wie wenn man einer Muschel die 
Schale wegnimmt. Will nicht das die anderen seine Schwäche oder Krankheit sehen.  
 

Silicea 
Das ist ein schwer zu verstehendes Mittel, der Bergkristall. Man erinnere sich nur an die 
Bergkristallkugel der Wahrsager.  
Krampfanfälle ehr bei Neumond oder zunehmendem Mond. Lach bei Vollmond oder um die 
Zeit der Menses herum. 
 
MIND; CLAIRVOYANCE (K11, SI-141, G10) (Death; presentiment of) (Dreams; 
clairvoyant - events not taken place - prophetic - visionary) (Fear; happen) (Prophesying) 
(VISION; Hallucinations of)* 
MIND; MAGNETIZED; desires to be (K63, SI-720, G50) (GENERALITIES; Magnetism 
amel.)** 
MIND; DREAMS; historic (K1240, SIII-311, G1024) (events; long past) 
GENERALITIES; CONVULSIONS; begin in the; arm (K968, K1352, SII-103, G1116) 
(EXTREMITIES; Convulsions; Upper Limbs; epileptic, starting from) 
GENERALITIES; CONVULSIONS; begin in the; arm; left (SII-103) 
 
Noch viele weiter Symptome von Sil.  
 
Bei keinem Mittel finden wird, das Körper und Seele getrennt sind wie bei Thuj. Das der 
Körper zu klein ist für die Seele. 
 

Typische Symptome von Sil  
MIND; DREAMS; visionary (K1244, SIII-363, G1027) (clairvoyant) (fantastic)** 
MIND; DELUSIONS, imaginations; body, body parts; divided (K22, SI-247, G18) (cut; two, 
in) (divided) (erroneous ideas) (separated) (Confusion; identity) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; body, body parts; halves, left half does not belong to her 
(K26, SI-296, G21) (alive; half) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; dead; he is (K23, SI-263, G19)** 
MIND; DELUSIONS, imaginations; dead; persons, sees (K23, SI-263, G19)** 
MIND; DELUSIONS, imaginations; divided; two parts, into (K24, SI-270, G20) (cut; two, in) 
(double, of being) (body; scattered) (Confusion; identity) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; double; he is (K24, SI-273, G20) (body; divided) 
(identity) (Confusion; identity)* 
MIND; DELUSIONS, imaginations; elevated; air, in (K24, SI-275, G20) (air, that he is 
hovering in) (floating in air) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; images, phantoms, sees (K27, SI-306, G22) (faces - 
fancy - figures - masks - men - objects - people - spectres - visions) (Fancies) (VISION; 
Illusions)*** 
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MIND; DELUSIONS, imaginations; place, places; being in different, at a time (K30, SI-336, 
SI-337, G25) (identity) (Confusion; identity) 
MIND; DELUSIONS, imaginations; possessed, he or she is (K31, SI-338, G25) (bewitched) 
(charmed) (devils; possessed) (superhuman control) 
MIND; TIMIDITY; bashful (K89, SI-1026, G71) (Ailments from; anticipation - 
embarrassment - mortification) (Confidence; want of self) (Reserved) 
MIND; TIMIDITY; public, about appearing in (K89, SI-986, SI-1025, G31, G71) (Ailments 
from; anticipation; stage-fright) (Fear; public)* 
MIND; CONFIDENCE; want of self (K13, SI-159, G11) (Ailments from; anticipation) 
(Anxiety) (Cautious) (Cowardice) (Delusions; appreciated - criticized - deserted - fail - 
neglected - succeed, that he cannot - wrong) (Discouraged) (Embarrassment) (Fear; confusion 
- failure - say wrong - undertaking) (Helplessness, feeling of) (Irresolution) (Succeeds; never) 
(Timidity) (Undertakes; nothing, lest he fails)* 
MIND; DELUSIONS, imaginations; wrong; he has done (K35, K95, SI-386, G28) (accused) 
(crime; committed, he had) (criticized) (neglected) (reproach) (Anxiety; conscience) 
(Reproaches himself)** 
 
Fall 37 

Medorrhinum 
 
MIND; CLAIRVOYANCE (K11, SI-141, G10) (Death; presentiment of) (Dreams; 
clairvoyant - events not taken place - prophetic - visionary) (Fear; happen) (Prophesying) 
(VISION; Hallucinations of)* 
PROSTATE; ENLARGEMENT (K667, G571) (Swelling) 
URETHRA; DISCHARGE; gleety (K669, G573) (gonorrheal) (mucous) 
GENERALITIES; AIR; seashore air; amel. (K1344, SII-31, G1110) 
GENERALITIES; DWARFISHNESS (K1357, SII-166, G1119) (MIND; Talk, talking, talks; 
slow learning to) (MALE; Shrivelled) (HEAD; Open fontanelles) (TEETH; Dentition; slow) 
(EXTREMITIES; Liability to fall) (EXTREMITIES; Walk; late learning to) 
MIND; IMPATIENCE (K53, SI-600, G42) (Abrupt) (Answers; abruptly - hastily) (Hurry) 
(Impetuous) (Irritability; questioned, when) (Quick to act) (Restlessness; tendency; 
waiting)** 
GENERALITIES; GONORRHEA; suppressed (K1365, SII-287, G1126) (Sycosis) 
GENERALITIES; EVENING, six pm. - nine pm.; amel. in general (K1342, SII-11, G1108) 
GENERALITIES; EVENING, six pm. - nine pm.; agg.; sunset; amel. (SII-11) 
GENERALITIES; EVENING, six pm. - nine pm.; agg.; sunset; amel.; after 
MIND; PROPHESYING (K69, SI-801, G55) (Clairvoyance) (Death; presentiment of) (Fear; 
happen)*** 
 
Weitere Symptome von Medorrhinum im Repertorium 
 
Drei Mittel die zu unrecht nicht in der Rubrik Hellsichtigkeit stehen laut Coulter: Sulph., 
Nux-v. und Sep.  
 
Sulph. 
MIND; CLAIRVOYANCE (K11, SI-141, G10) (Death; presentiment of) (Dreams; 
clairvoyant - events not taken place - prophetic - visionary) (Fear; happen) (Prophesying) 
(VISION; Hallucinations of): crot-c., lyss., nux-m., phos., verat-v.Knr, acon. 
MIND; INTELLECTUAL (Theorizing): Acon.Bog, Bar-c.Bog, Bell.Bog, Hell.Bog, 
Hyos.Bog, Lach.Bog 
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MIND; THEORIZING (K87, SI-997, G70) (Absorbed) (Fancies; absorbed in - exaltation) 
(Intellectual) (Philosophy; ability for) (Plans) (Thoughts; thoughtful): Cann-i.AlnE, aur., 
chin., coff., lach.Schm, sep. 
MIND; PHILOSOPHY; ability for (SI-795) (Theorizing): sulph.Knt, anac.Gal, halo.Jul, 
hep.Gal, hydrog.ShrD, lach.Gal 
MIND; PLANS; many (SI-795, G55) (Fancies; exaltation of) (Ideas; abundant) (Theorizing): 
chin.Knr, chin-s., coff., sulph., anac., ang. 
MIND; DELUSIONS, imaginations; great person, is (K26, SI-294, G21) (body; greatness) 
(distinguished - divine - noble - powerful - prince - queen) (Egotism) (Insanity; 
megalomania): agar., cann-i., graph.Knr, hyos.Bng, lach.Bng, lycpr.Gal 
MIND; SELFISHNESS, egoism (K78, SI-895, G62) (Ambition; much; means, employed 
every possible) (Avarice) (Casting off of people) (Discontented; everything, with) (Envy) 
(Indifference; loved ones - others, about lot of - relations - welfare of others) (Intolerance) 
(Jealousy) (Misanthropy): calc.Gal, puls., sulph., agar., androc.ShrD, anh.Stph 
MIND; DREAMS; clairvoyant (K1237, SIII-266, G1021, G1025) (events; not yet take place) 
(future) (prophetic) (true, coming) (visionary) (Clairvoyance): Acon.Gal, cann-i., sulph., asaf., 
bov., com.Knr 
MIND; DREAMS; dead; people, of (K1237, SIII-275, G1022): Ars., Mag-c.AlnE, Thuj., 
anac., arg-n., arn. 
MIND; DREAMS; death, of; approaching (K1238, SIII-277, G1022): sulph., kali-c., kali-chl., 
sil., tab. 
MIND; DREAMS; death, of; dying, of (K1238, SIII-277, G1022) (funerals): thuj., am-c., 
arn.AlnE, bov.Jahr, brom., camph. 
MIND; DREAMS; events; not yet taken place (K1239, G1023): sulph., hydrog.ShrD, mang. 
 

Nux-v 
MIND; DREAMS; visionary (K1244, SIII-363, G1027) (clairvoyant) (fantastic): Bry.Bng, 
Con.Bng, anh.Stph, bar-c.Bng, calc., carb-v.Bng 
MIND; FASTIDIOUS (K42, SI-472, G33) (Carefulness) (Conscientious about trifles) (Rest; 
cannot when things are not in proper place): Carc.Schm, Puls.Gal, anac.Schm, ars., 
graph.Schm, kali-ar.Gknc 
MIND; AMBITION; much, ambitious (SI-24): lach.Gal, nux-v.Gal, verat.Gal, acon.Bng, 
alum.Gal, anac.Jahr 
MIND; AMBITION; much, ambitious; money, for: ars.Gal, calc.Gal, lyc.Gal, nux-v.Gal, 
sulph.Gal 
MIND; BUSINESS; man, in worn out (SI-118) (GENERALITIES; Weakness; businessman): 
Nux-v.Knr, cocaKnr, kali-p.Crk, zinc-p.Ptk 
MIND; ACTIVITY (SI-8) (Bed; aversion to) (Busy) (Concentration; active) (Exertion; amel.) 
(High-spirited) (Hurry) (Ideas; abundant) (Industrious) (Memory; active) (Occupation; amel.) 
(Quick to act) (Restlessness) (Sitting; aversion to) (Strength): Coff.Bng, Iod.Bng, Lach.Bng, 
Op.Bng, Phos.Bng, Stann.Bng 
MIND; ACTIVITY; restless (SI-11): dig.AlnE, ign.Gal, lach.Gal, lycps.AlnE, nux-v.Jahr, 
verat.Jahr 
 
Fall 40 

Tarent 
MIND; DANCING; desire for; wild (K17, SI-193, G14): bell., androc.ShrD, camph., tarent. 
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MIND; CLAIRVOYANCE (K11, SI-141, G10) (Death; presentiment of) (Dreams; 
clairvoyant - events not taken place - prophetic - visionary) (Fear; happen) (Prophesying) 
(VISION; Hallucinations of): crot-c., lyss., nux-m., phos., verat-v.Knr, acon. 
FEMALE; FLATUS from vagina (K718, G612): Brom., Lyc., Ph-ac., bell., calc., lac-c. 
MIND; MUSIC; amel. (SI-778) (Hysteria; music; amel.) (Morose; music; amel.) (Sadness; 
music; sad amel.) (GENERALITIES; Music; amel.): TARENT.Schm, Aur.Bng, thuj.Bng, am-
m.Schm, ambr.Thmp, androc.ShrD 
MIND; MUSIC; amel.; rhythmical: tarent.Mang 
MIND; MUSIC; agreeable, is (SI-778): cann-i.AlnE, ign., tarent.Stfg 
 

Sepia 
MIND; INTUITIVE; weakness of others, to: sep.Mor 
MIND; DREAMS; visionary (K1244, SIII-363, G1027) (clairvoyant) (fantastic): Bry.Bng, 
Con.Bng, anh.Stph, bar-c.Bng, calc., carb-v.Bng 
MIND; DREAMS; astray, going (SIII-253): mag-c.Jahr, mag-m.Jahr, nat-c., sep.Jahr 
MIND; DREAMS; called, that some one (K1237, SIII-264, G1021): ant-c., merc., sep. 
MIND; DREAMS; forest, of a (K1240, SIII-302, G1023) (walking; wood): canth., com.AlnE, 
mag-m.Jahr, sep.Jahr 
MIND; DREAMS; forest, of a; going astray in a forest (SIII-302) (lost; as in a forest) (way, 
losing): mag-m.Jahr, sep.Jahr 
MIND; DREAMS; lost; forest, as in a (K1241, SIII-319, G1024) (forest; going astray): am-
m., ind., mag-c., mag-m., mag-s., sep. 
MIND; DREAMS; rape (SIII-339): cench.Knt, cand-a.RM1, kreos.Jahr, lap-gr-m.EisG, petr., 
sep.Jahr 
MIND; DREAMS; rape; that he has committed (K1242, G1025): cench., kreos.Jahr, petr., 
sep.Jahr 
MIND; DREAMS; rape; threats of (K1242, SIII-340, G1025): cench.Knt, sep. 
 
Träume vom Wald sind ein Symbol für die Mutter.  
 
Hellsichtigkeistabelle von Coulter 
 
Tub, Nat-m, Ars., lyc, und andere 
 
Thuj 
 
Aufgeführt im Kent: 
Phos., lach 
Calc, 
Sil 
 
Med 
Acon 
Tarent. 
 
Nicht aufgeführt im Kent 
Sulph 
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Ihr aber sei ein von Gott auserwähltes Volk 
Seine königlichen Priester 
Ihr gehört ganz zu ihm und seid sein Eigentum 
 
Deshalb solt ihr die großen Taten Gottes verkünden 
Der auch aus der Finsternis befreit 
Und sein wunderbares Licht geführt hat. 
Petrus, 2,9 
 
Vielen Dank. Kommt gut nach Hause.  
 
 
 


